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Amtliche Bekanntmachungen
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Sitzung des Feldwege- und  
Grabenunterhaltungsverbandes  
„Hohe Rhön“ 

Die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Feldwege- und 
Grabenunterhaltungsverbandes „Hohe Rhön“ findet am 
 

Mittwoch, den 10. Oktober 2018, 19.30 Uhr 
im Gasthof „St. Georg”, Hauptstaße 44,  
36129 Gersfeld-Hettenhausen 
 

statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden der Verbandsver-

sammlung 
2. Vorläufiger Jahresabschluss 2017 
 hier: Kenntnisnahme 
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2018 
 a) Einbringung 
 b) Beratung und Verabschiedung 
4. Änderung der Verbandssatzng 
5. Verschiedenes  
 Seng  

 Vorsitzender der  
 Verbandsversammlung
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Bauleitplanung der  
Gemeinde Eichenzell 
Neuaufstellung des Flächen- 
nutzungsplanes der Gemeinde  
Eichenzell mit integriertem  
Landschaftsplan 

Erneute öffentliche Auslegung nach  
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und Beteiligung der Be-
hörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat am 23. August 
2018 beschlossen, den Entwurf des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Eichenzell mit integriertem Landschaftsplan nach den Bestim-
mungen des Baugesetzbuches erneut öffentlich auszulegen. 
Durch die im Rahmen der ersten öffentlichen Auslegung eingegange-
nen Anregungen und Hinweise musste der Planentwurf überarbeitet 
werden, was eine nochmalige Auslegung auslöst. 
Der Flächennutzungsplan umfasst das gesamte Gemeindegebiet. 
 
Übersichtsplan: 

Der überarbeitete Entwurf des Flächennutzungsplans liegt einschließ-
lich der zugehörigen Begründung und Umweltbericht sowie den 
nachstehend aufgeführten umweltrelevanten Unterlagen und Stel-
lungnahmen zu jedermanns Einsicht in der Zeit vom 
 

4. Oktober 2018 bis einschließlich 5. November 2018 
 
in der Gemeinde Eichenzell, Bauverwaltung, Schlossgasse 7 A, 36124 
Eichenzell (Treppenhaus, 1. Obergeschoss) während der nachfolgend 
genannten Dienststunden zur allgemeinen Einsicht erneut öffentlich 
aus: 
Montag bis Freitag von  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag von  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
und Mittwoch von  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
Zusätzlich kann der Entwurf in der v. g. Auslegungszeit 
auch auf der Internetseite der Gemeinde Eichenzell unter 
folgender Adresse eingesehen werden: http://www.eichen-
zell.de, Bauen und Wohnen, Bauplanung, Bauleitplanung. 
 
Anregungen und Hinweise zum Entwurf des neuen Flächennutzungs-
plans der Gemeinde Eichenzell können innerhalb der Auslegungsfrist 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindevorstand der Ge-
meinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell oder auch per 
Email: gemeinde@eichenzell.de ,vorgebracht werden. 

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar und liegen 
zur Einsichtnahme mit aus: 
 
Gemeindliche und übergeordnete Planungen: 
a) Aktuell gültiger Flächennutzungsplan der Gemeinde Eichenzell 
b) Landschaftsplan der Gemeinde Eichenzell 
c) Regionalplan Nordhessen 2009 
d) Landschaftsrahmenplan Nordhessen 2000 
e) Umweltbericht zum Entwurf des Flächennutzungsplans mit Be-
schreibung von: Umweltzustand und Auswirkungsbewertung poten-
tieller Neubauflächen Informationen zu den einzelnen Neubauflächen 
mit folgenden Themen: 
Standortbeschreibung: Lage, Nutzung, Ausweisung Regionalplan, 
Darstellung F-Plan, Flächengröße, Schutzgebiete. 
Arten und Biotope: Betrachtung der Lebensraumqualität und der Bio-
topentwicklungsmöglichkeit; Beeinträchtigungen gering bis hoch. 
Geologie, Böden: Betrachtung der anstehenden Gesteine und vorhan-
denen Böden sowie deren Funktionen mit Ertragsmesszahl und Er-
tragspotential; Beeinträchtigungen gering bis hoch. 
Wasser: Betrachtung von Oberflächengewässern und Trinkwasser-
schutzgebieten sowie des Grundwassers (Ergiebigkeit und Verschmut-
zungsempfindlichkeit); Beeinträchtigungen gering bis hoch. 
Klima: Betrachtung der Kaltluftproduktionsfunktion; Beeinträchtigun-
gen gering. 
Landschafts-/Ortsbild, Erholung: Betrachtung von Landschaftsbildein-
heiten und -elementen sowie Sichtbeziehungen und der Naherho-
lungsfunktion; Beeinträchtigungen gering bis hoch. 
Kulturgüter und sonstige Sachgüter: in der Regel keine bekannt, da-
her keine Beeinträchtigungen. 
Mensch und menschliche Gesundheit: Beeinträchtigungen i.d.R. ge-
ring. 
Die Unterlagen zu den v.g. Punkten b), c) und d) sind in der Bauver-
waltung der Gemeinde Eichenzell, Zimmer B 12, auf Nachfrage ein-
sehbar. 
Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung 
nach § 4 Abs. 1 BauGB: 
RP Kassel, Regionalplanung 
Neubaufläche Rothemann Nordwesten/Kerzeller Weg: keine Bebau-
ung wg. „Regionaler Grünzug“ – evtl. Abweichung vom Regional-
plan. 
Neubaufläche Büchenberg Osten/Dorfwiesenweg: Vorbehaltsgebiet 
Grundwasserschutz beachten – Umweltbericht wird ergänzt. 
Neubaufläche Lütter Norden/Zum Rhönblick: Verzicht der Darstellung 
als Baufläche (intakte Ortsrandeingrünung) - Anregung wird berück-
sichtigt. 
Vorbehaltsgebiet für besondere Klimafunktionen: Forderung nach 
vertiefender Aussage (summarische Wirkung des Gesamtplans) - wird 
im Umweltbericht berücksichtigt. 
RP Kassel, Naturschutz und Landschaftspflege 
Neubaufläche Büchenberg Süden/Heckackerweg: Verzicht auf östli-
chen Teil und Erhalt Obstbaumreihe – östl. Teil wird beibehalten (vor-
handene Erschließung), Erhalt Obstbaumreihe wird zugestimmt. 
Neubaufläche Lütter Westen/Alte Straße: Verzicht auf Siedlungsflä-
chenentwicklung nördlich der Bahnlinie (Landschaftsbild, Austausch-
beziehungen zwischen Gewässerauen) - auf die Darstellung als Bau-
fläche wird verzichtet. 
Neubaufläche Lütter Norden/Zum Rhönblick: Verzicht auf die Darstel-
lung Wohnbaufläche und Anpassung der Kennzeichnung „Begren-
zung der Siedlungsausdehnung“ – Anregung wird berücksichtigt. 
Neubaufläche Lütter Südosten/Dorfstraße: Hinweise zur Beeinträchti-
gung/Bedeutung der Fläche und zur weiteren Planung (u.a. Erhalt 
Baumbestand, Eingrünung zur freien Landschaft) – Hinweise werden 
zur Kenntnis genommen. 
Neubaufläche Lütter Halsbachweg: Bauliche Entwicklung in den frei-
en Landschaftsraum nicht vertretbar - auf die Darstellung als Bauflä-
che wird verzichtet. 
Neubaufläche Rothemann Nordwesten/Am Kerzeller Weg: Sukzessi-
onsfläche erhalten - Hinweis wird zur Kenntnis genommen und bei 
Folgeplanungen berücksichtigt. 
Neubaufläche Rothemann Süden/Am Rod: Alternativstandorte nutzen 
bzw. Obstbaumbestand erhalten - Hinweis wird zur Kenntnis genom-
men und bei Folgeplanungen berücksichtigt. 
Neubaufläche Welkers Osten/Hofwiesen: Verzicht auf die Darstellung 
Wohnbaufläche (Auenbereich Fulda) – Anregung wird berücksichtigt. 
Neubaufläche Welkers Süden/Zum Küppel: Forderung nach einer in-
tensiven Eingrünung - Hinweis wird zur Kenntnis genommen und bei 
Folgeplanungen berücksichtigt. 
Umweltbericht: Forderung nach Vervollständigung - der Umwelt-
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bericht wird u.a. aufgrund der Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteiligung ergänzt. 
RP Kassel, Altlasten / Bodenschutz 
Es wird angeregt, Altablagerungsflächen im Flächennutzungsplan zu 
kennzeichnen - Anregung wird berücksichtigt. 
RP Kassel, Grundwasserschutz, Wasserversorgung 
Neubaufläche Büchenberg Süden / Heckackerweg: Fläche liegt z.T. in 
Zone II eines Wasserschutzgebietes (östlicher Bereich), der Darstel-
lung wird nicht zugestimmt – die Erweiterungsfläche wird beibehal-
ten (vorhandene Erschließung) und eine Rücknahme des WSG um ei-
ne Bautiefe beantragt. 
Landkreis Fulda, Natur und Landschaft 
Es werden ähnliche Hinweise wie RP Kassel, Naturschutz und Land-
schaftspflege gegeben. 
Landkreis Fulda, Landwirtschaft 
Es wird auf bereits gegebene Hinweise zum Erläuterungstext des 
Landschaftsplanes verwiesen und um Übernahme gebeten - Hinweis 
wird zur Kenntnis genommen, der Landschaftsplan enthält Hinweise 
aus dieser Stellungnahme, durch die Integration in den Flächennut-
zungsplan erlangt der Landschaftsplan Verbindlichkeit, was im Zuge 
der Erstellung des Flächennutzungsplanentwurfes vorgenommen 
wird; die entsprechenden Anregungen und Hinweise werden teilweise 
übernommen. Bezüglich der Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur 
Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft wird auf die 
Freiwilligkeit des Bewirtschafters, sich für bestimmte Nutzungsvorga-
ben zu entscheiden, hingewiesen – die Freiwilligkeit ist gewährleistet, 
da durch den Flächennutzungsplan keine für jedermann verbindlichen 
Regelungen festgelegt werden.  
Es werden Hinweise zu den mit A-I beschriebenen Punkten (besonde-
re Auflagen für Bewirtschafter landwirtschaftlicher Nutzflächen) ge-
geben - der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, es handelt sich 
nicht um Auflagen für Bewirtschafter landwirtschaftlicher Nutzflä-
chen, sondern um landschaftsplanerische Maßnahmenvorschläge. 
Landesjagdverband Hessen 
Es werden folgende Neubauflächen abgelehnt: Lütter, Norden, „Zum 
Rhönblick“; Lütter, Westen, „Alte Straße“; Büchenberg Süden „He-
ckenrandweg“; Welkers, Osten, „Hofwiese“ - Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen und die Flächen z.T. aus den weiteren Planungen 
herausgenommen. Es wird ein Naturschutzgebiet in der Döllbachaue 
angeregt - Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Hess. Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie 
Neubaufläche Büchenberg Süden / Heckackerweg: Bebauung im Be-
reich der Zone II des WSG wird abgelehnt (Schutzwirkung der Grund-
wasserüberdeckung wegen des an der Oberfläche anstehenden Mitt-
leren Buntsandsteins gering) – Hinweis wird zur Kenntnis genommen, 
Entlassung aus dem Wasserschutzgebiet wird angestrebt. 
Stellungnahmen aus der Auslegung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 
4 Abs. 2 BauGB: RP Kassel, Regionalplanung 
Neubaufläche Rothemann Nordwesten/Kerzeller Weg: keine Bebau-
ung wg. „Regionaler Grünzug“ – evtl. Abweichung vom Regional-
plan. 
Neubaufläche Eichenzell Sachsenhausen/Schwarzer Rain: keine Be-
bauung wegen Vorbehaltsgebiet für besondere Klimafunktionen und 
Regionaler Grünzug, Hinweis auf Verkehrslärm - Hinweise werden zur 
Kenntnis genommen und bei Folgeplanungen untersucht. 
Gewerbliche Neubaufläche Eichenzell / NW Industriepark Rhön, öst-
lich BAB Dreieck: Widerspruch zum Regionalplan (Vorranggebiet für 
Landwirtschaft, Vorranggebiet Regionaler Grünzug, Vorbehaltsgebiet 
für besondere Klimafunktionen); Beschreibung im Umweltbericht und 
in der Planbegründung fehlt – Zielabweichungsverfahren vom Regio-
nalplan, anschl. Bebauungsplan; Begründung/Umweltbericht wird er-
gänzt. 
RP Kassel, Naturschutz und Landschaftspflege 
Neubaufläche Rönshausen Nordosten / Bornfeld: östliche Fläche nicht 
als Wohnbaufläche darstellen wg. Austauschbeziehungen zwischen 
Fulda- /Lütteraue und Offenland-/Waldflächen im Norden - Hinweis 
wird zur Kenntnis genommen, im Bebauungsplan wurde bereits die 
Baugrenze zurückgenommen. 
Neubaufläche Rothemann Nordwesten/ Am Kerzeller Weg: Sukzessi-
onsfläche mit hohem Biotopentwicklungspotenzial und vorhandenem 
Gehölzbestand von geplanter Wohnbaufläche ausnehmen - Hinweis 
wird zur Kenntnis genommen, Berücksichtigung bei Folgeplanungen 
(Bebauungsplan). 
Neubaufläche Büchenberg Nordwesten / Hattenhofer Weg: Hinweis 
auf Ergänzung der angrenzenden Obstbaumreihe mit Streuobst -  
Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Neubaufläche Eichenzell Sachsenhausen / Schwarzer Rain: es wird 
verwiesen auf: Plateau-Lage; Sichtbarkeit der Bebauung; quantitati-

ver Verlust von Freiflächen; Verlust eines für Brutvogelarten des Offen-
landes geeigneten Lebensraum und damit verbundene Umsetzung 
geeigneter Ausgleichsmaßnahmen im Bebauungsplan - Hinweise 
werden zur Kenntnis genommen, Untersuchung bei Folgeplanungen 
(Bebauungsplan). 
Gewerbliche Neubaufläche Eichenzell / NW Industriepark Rhön, öst-
lich BAB Dreieck: Hinweis auf fehlende Beschreibung in Umweltbe-
richt/Begründung; keine Bebauung an dieser Stelle, Bewahrung groß-
flächiger, weitgehend unzerschnittener Landschaftsräume - Zielab-
weichungsverfahren vom Regionalplan, anschl. Bebauungsplan; Be-
gründung/Umweltbericht wird ergänzt. 
RP Kassel, Grundwasserschutz, Wasserversorgung 
Neubaufläche Büchenberg Süden / Heckackerweg: Verkleinerung der 
Zone II des WSG überdenken – Hinweis wird zur Kenntnis genommen, 
Entlassung aus dem Wasserschutzgebiet wird angestrebt. 
Landkreis Fulda, Natur und Landschaft 
Neubaufläche Büchenberg Süden / Heckackerweg: weiterhin Beden-
ken gegen die Bebauung östlich Heckackerweg – östl. Teil wird beibe-
halten (vorhandene Erschließung). 
Landkreis Fulda, Wasser- und Bodenschutz 
Hinweise zur Ableitung von Niederschlagswasser – werden zur Kennt-
nis genommen. 
Arbeitsgemeinschaft Naturschutzverbände im Landkreis 
Fulda 
Forderung nach Darstellung aller Ausgleichsflächen und der Gemar-
kungsgrenzen – nicht erforderlich im Flächennutzungsplan. 
Hinweis auf beantragte Ausweisung der DöllbachAue als Natur-
schutzgebiet (Gutachten zu Pflanzen, Heuschrecken und Tagfaltern), 
Darstellung im Flächennutzungsplan - da kein rechtskräftiges Natur-
schutzgebiet vorliegt, kann keine Darstellung im FNP erfolgen. 
Forderung nach Festlegung eines Verbindungskorridors an der 
Süd/Ost-Flanke des NSG Mosbachwiesen – die betroffene Stelle ist im 
FNP bereits als Landschaftsschutzgebiet und als „Fläche für Natur 
und Landschaft“ dargestellt, dies wird als ausreichend angesehen. 
Anregung zur Umlegung des Wanderwegs an der Wald- und Fulda-
Auenlinie südlich von Lütter - es handelt sich um einen ausgeschilder-
ten Wanderweg der Gemeinde, eine Verlegung wird nicht angestrebt. 
Hinweis auf falsch eingezeichnete Ablagerung nordöstlich von Lütter 
am Halsbach - Hinweis wird zur Kenntnis genommen und überprüft. 
Hinweis auf schützenswerte Gehölze in der Gemeinde (alte Buche am 
Südrand des Waldes „Im Erlich”, 6 alte Linden in Nähe der Weimes-
mühle); Forderung nach Darstellung in der Karte als Naturdenkmal – 
im Flächennutzungsplan wurden die ausgewiesenen Naturdenkmale 
berücksichtigt, Ausweisung neuer Naturdenkmale erfolgt nicht im 
Flächennutzungsplan. 
Forderung nach Konzept für Lohberg (einziger Kalkrücken in der Ge-
meinde mit artenreichen Blühwiesen); Erhaltung der Magerwiesen – 
Hinweis wird zur Kenntnis genommen, kein Handlungsbedarf auf Ebe-
ne des Flächennutzungsplans. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist. 
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass mit der Durchführung 
des Bauleitplanverfahrens ein Planungsbüro beauftragt wurde (§ 4 b 
BauGB). 
Eichenzell, den 20. September 2018 Dieter Kolb 

Bürgermeister  
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Aus dem Rathaus
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Pässe und Ausweise 
Bei der Gemeindeverwaltung  
Eichenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 12.09.2018 und Reisepässe, 
die bis zum 05.09.2018 beantragt 
wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können wäh-
rend der Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Ei-
chenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Ausweisdokumente – falls noch nicht abge-
geben – beim Abholen mit. 

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell ist folgende Fund- 
sache abgegeben worden: 
 

– „Star Wars” Figur von Lego 
Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürger- 
büro/Fundbüro). 
Auskünfte zu den Fundsachen unter Telefon 06659/979-41.

Müllabfuhr -  
Info auf unserer Homepage 
Ab sofort werden kurzfristige Änderungen bei der Leerung 
der Müllgefäße, soweit sie uns rechtzeitig bekannt werden,  
(z. B. Verschiebung um einen Tag aus Krankheitsgründen, Fahr-
zeugausfälle, usw.) auf der Startseite „Aktuelles” auf unserer 
Homepage www.eichenzell.de bekannt gegeben.

Heimatmuseum Eichenzell 
Literarische oder fotografische Zeugnisse 
aus der Zeit des Ersten Weltkrieges  
(1914 bis 1918) 

Das Heimatmuseum Eichenzell sucht in Zusammenarbeit mit der 
Von-Galen-Schule Eichenzell literarische oder fotografische 
Zeugnisse aus der Zeit des Ersten Weltkrieges und unmit-
telbar nach Ende des Krieges. 
Das historische Material wird für den geplanten Besuch zu einer 
Ausstellung der französischen Partnerschule in Montigny-le- 
Bretonneux vom 9. bis 11. November 2018 benötigt. 
Von dem zur Verfügung gestellten Material werden wir Kopien 
fertigen und für die dortige Ausstellung verwenden. 
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe und nehmen gerne jede Art von 
Text- und Bildmaterial aus dieser Zeit entgegen. Das Material 
kann zu den Öffnungszeiten im Heimatmuseum Eichenzell -  
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr - oder vormittags im  
Sekretariat der Von-Galen-Schule abgegeben werden. 
Heimatmuseum Eichenzell   
Norbert Hahnel, Munkenstraße 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: 06659 / 1661, E-Mail: heimatmuseum@eichenzell.de

Vorgezogener Redaktionsschluss! 
Durch den Tag der Deutschen Einheit verschieben sich 
die Termine bei den Eichenzeller Nachrichten. 

Die nächste Ausgabe (40. KW) erscheint schon am Dienstag,  
2. Oktober. Damit wandern Redaktions- und Anzeigenschluss 
auf diesen Freitag, 29. September. 
 
Erscheinungstermin:  Di., 2. Oktober 2018 
Redaktions- und Anzeigenschluss:   Fr., 28. September 2018 
 
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist immer um 10 Uhr.

Am Samstag, 20. Oktober 2018, findet der diesjäh-
rige Seniorenausflug für den Ortsteil Rönshau-
sen/Melters statt. Ziel ist in diesem Jahr das Erleb-
nisbergwerk Merkers. 

Alle Senioren/-innen ab 65 Jahren mit Ehe- bzw. Lebens-
partnern sind hierzu herzlich eingeladen. Wir treffen uns um 
11.00 Uhr an der Kirche Rönshausen. Von hier fahren 
wir mit dem Bus nach Merkers. Unterwegs haben wir eine 
kurze Rast mit deftiger Brotzeit geplant. 
In Merkers angekommen machen wir eine Erlebnistour 
durch das Bergwerk. Hier sind 80 Stufen hinunter bzw. nach 
der Tour wieder hinauf zu gehen. Die Besichtigung findet 
sitzend in LKWs statt.  
(Bei Herzproblemen klären Sie bitte im Vorfeld mit Ihrem 
Arzt, ob dieser Ausflug für Sie geeignet ist.) Am Nachmittag 
starten wir wieder mit unserem Bus in Richtung Heimat. Wir 
beschließen den Tag mit einem gemeinsamen Abendessen 
im Landgasthof Buch in Welkers. 
Der Unkostenbeitrag beträgt je Person 20 EUR und wird im 
Bus in bar eingesammelt. Der Betrag beinhaltet die Bus-
fahrt, Brotzeit, Eintrittspreis und Abendessen. 
 
Möchte jemand nicht an dem Ausflug teilnehmen, kann er gerne zum 
Abendessen dazu stoßen. 
Bitte melden Sie sich bis zum 12. Oktober 2018 telefonisch bei: 
Erhard Kiszner, Tel.: 06659-3522 oder 0171-4432331 

Cornelia Böhm, Tel.: 06659-1201 oder 0170-2474664. 
Der Ortsbeirat freut sich auf einen schönen Tag mit Ihnen! 

Erhard Kiszner 
Ortsvorsteher

Einladung Seniorenausflug Rönshausen/Melters

Erlebnistour Berkwerk Merkers

 © Photocreo Bednarek  / stock.adobe.com
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

das Regionalforum Fulda Süd-
west ist ein Zusammenschluss 
der Gemeinden Bad Salzschlirf, 
Eichenzell, Flieden, Großenlüder, 
Hosenfeld, Kalbach und Neuhof. 
Dem eingetragenen Verein gehö-
ren neben den sieben Gemein-
den noch der Landkreis Fulda so-
wie zahlreiche weitere öffentliche 
und private Organisationen und 
Institutionen aus den Bereichen 
Wirtschaft, Sozialwesen, Bildung 
und Naturschutz an. 

Ziel des Vereins ist es, eine in-
tegrierte ländliche Entwicklung in 
der Region Fulda Südwest zu initi-
ieren und zu unterstützen. Unter 
Einbeziehung aller gesellschaftli-
chen Gruppen sollen die Lebens-
qualität für die Menschen in die-

sem ländlichen 
Raum erhöht so-
wie das Zusam-
mengehörig-
keitsgefühl und 
die regionale 
Identität ge-
stärkt werden. In 
diesem Sinne 
fungiert das Re-
gionalforum Ful-
da Südwest auch 
als Lokale Akti-
onsgruppe (LAG) 
im Rahmen des 
LEADER-Förder-
programms der 
EU. Durch die er-
neute Anerken-
nung als LEA-
DER-Förderregi-
on stehen der 
LAG Fulda Süd-
west für die aktu-
elle Förderperi-
ode 2014 – 
2020 insgesamt 1,86 Mio. € an 
Fördermitteln zur Verfügung. Auf 
Grundlage des Regionalen Ent-
wicklungskonzeptes (REK) sollen 
bis 2020 vor allem Bürgerenga-
gement, Projekte der öffentlichen 
Daseinsvorsorge und des Le-
bens- und Naturraums sowie die 
Unternehmensstruktur und wirt-
schaftliche, innovative Existenz-
gründungen gestärkt und geför-
dert werden. 

Aber nicht nur die Regionalent-
wicklung im Rahmen von LEADER 
ist Aufgabe des Vereins. Auch au-
ßerhalb der EU-Förderung enga-
gieren wir uns für eine positive, 

nachhaltige Entwicklung der Regi-
on. In Fachforen wirken engagier-
te Bürgerinnen und Bürger an der 
fachkundigen Erarbeitung und 
Umsetzung der Vereinsziele mit. 
Ziel der Fachforen ist es, Anstoß 
zu Diskussionen zu geben und 
konkrete Vorhaben zu initiieren 
und voranzutreiben. So gehen un-
ter anderem die Ausrichtung des 
Tags der Regionen in Fulda Süd-
west, die Kulturtage, der Muse-
umsverbund, die Radwanderkar-
te, ein Imagefilm sowie der Hand-
werkersommer und auch der Süd-
west-Gutschein auf die Arbeit der 
Fachforen zurück. 

Da neben der Projektberatung, 
der Unterstützung der Projektent-
wicklung, der Vorbereitung der 
Förderverfahren und der Motivati-
on lokaler Akteure zur Mitarbeit 
auch die Öffentlichkeitsarbeit zu 
den Aufgaben des Regionalmana-
gements zählt, halten wir Sie 
stets auf dem Laufenden. Infor-
mationen über unsere Arbeit und 
aktuelle Projekte finden Sie unter 
anderem auf unserer Homepage 
www.rffs.de, in den Wochenblät-
tern Ihrer Gemeinde und auf face-
book.de/fulda.suedwest 

Mit dem Schaufenster der Re-
gion widmen wir uns zudem vier 
Mal im Jahr einem besonderen 
Schwerpunktthema und informie-
ren Sie über aktuelle Themen der 
Regionalentwicklung. In dieser 
Ausgabe geht es um den Tag der 
Regionen, der in diesem Jahr zum 
20. Mal stattfindet und zum Jubi-
läum in Fulda Südwest von der 
Gemeinde Flieden ausgerichtet 
wird. 

Die nächste Ausgabe des 
Schaufensters der Region er-
scheint in der 51. KW 2018 zu 
dem Thema LEADER-Projekte in 
Fulda Südwest. Ich danke Ihnen 
für Ihr Interesse und wünsche Ih-
nen viel Vergnügen beim Blick ins 
Schaufenster der Region. 

Herzlichst, 
 
 
 
 
Stefan Hesse 
Regionalmanager 
Fulda Südwest

Das Regionalforum Fulda Südwest

LEADER (frz. Liaison entre ac-
tions de développement de 
l‘économie rurale, dt. Verbin-
dung zwischen Aktionen zur 
Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft) ist ein Förderpro-
gramm der EU zur Entwick-
lung des ländlichen Raums. 
Als methodischer Ansatz der 
Regionalentwicklung ermög-
licht es LEADER den Men-
schen vor Ort, regionale Pro-
zesse durch die Mitarbeit in 
Lokalen Aktionsgruppen mit-
zugestalten.

Hintergrund
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
jedes Jahr rund um das Ernte-

dankfest wird bundesweit der 
Tag der Regionen als Aktionstag 
veranstaltet, der die Stärken der 
Regionen in den Mittelpunkt 
stellt. Die sieben Gemeinden im 
Regionalforum Fulda Südwest 
wechseln sich bei der Durchfüh-
rung ab. In diesem Jahr laden wir 
Sie herzlich am 30. September 
nach Flieden ein, um dort einen 
abwechslungsreichen Tag mit 
Angeboten für Jung und Alt zu 
verbringen. Dabei können Sie an-
schaulich und greifbar erle-
ben, wie vielfältig und leis-
tungsstark die Leistungen 
sind, die Sie quasi vor Ihrer 
Haustür finden. 

 
Weil Heimat  
lebendig ist 

 
Das bundesweite Motto 

des Aktionstages lautet in 
diesem Jahr: Weil Heimat le-
bendig ist. Was damit ge-
meint ist, zeigen Betriebe, 
Vereine und Verbände aus 
der Gemeinde Flieden sowie 

der umliegenden Region an ihren 
Ständen und Bühnen. In einer 
Welt, die sich durch Digitalisie-
rung und Globalisierung gerade 
rasant verändert, wächst auch 
die Bedeutung derjenigen, die 
vor Ort aktiv sind. Denn nur sie 
sind es, die unseren Gemeinden 
ihre unverwechselbare Identifi-
kation geben und sie zu unserer 
Heimat machen, in der wir leben 
wollen und uns wohl fühlen. Sie 
bilden die Basis, die uns stark 
macht, um in einer herausfor-
dernden Welt zurecht zu kom-
men. 

Unsere Region, unsere Heimat 
lebt vom Dabeisein, vom Mitma-
chen. Am Tag der Regionen kön-
nen Sie nicht nur sehen, wie vie-
le Menschen dazu beitragen, un-
sere Region unverwechselbar zu 
machen.  

 
Die Region genießen 
und erleben 

 
Darüber hinaus finden Sie hier 

auch viele Einladungen, selbst 
mitzumachen, sich zu beteiligen, 
Ihre Ideen und Ihre Kreativität 
selbst mit einzubringen und da-

bei zu sein, unsere Heimat le-
bendig und unverwechselbar 
zu machen. 

Ich lade Sie herzlich ein, am 
30. September nach Flieden 
zu kommen. Lernen Sie an 
diesem Tag neue Facetten Ih-
rer Heimat kennen; genießen 
und erleben Sie, was die Regi-
on zu bieten hat. Bereits am 
Vorabend, am 29. Septem-
ber, veranstaltet das „Wirt-
schafts- und Interessenfo-
rum Königreich Flieden“ (WI-
FO) am Dorfplatz im Ortskern 
einen musikalischen Abend 

mit der Band „Full Flavour“, zu 
dem Sie ebenfalls herzlich einge-
laden sind. Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist frei! 

Auf Ihr Kommen freut sich 
 
 
 
 
 
Christian Henkel 
Bürgermeister  
Gemeinde Flieden 
 & Vorsitzender  
Regionalforum Fulda Südwest 

Grußwort des Gastgebers

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
zum zwanzigsten Mal findet in 

diesem Jahr der bundesweite 
Tag der Regionen statt. In zeitli-
cher Nähe zum Erntedankfest 
lenkt der Aktionstag den Fokus 
auf regionale Produkte, Dienst-
leistungen und sonstige Beson-
derheiten. Auch im Jubiläums-
jahr sind wieder alle regional en-
gagierten Initiativen, Vereine, 
Kommunen und Unternehmen in 
ganz Deutschland aufgerufen, 
sich an der Programmgestaltung 
zu beteiligen.  

 
Große Aktionsplattform  
für Engagement 

 
Der Tag der Regionen steht 

diesmal unter dem Motto „Weil 
Heimat lebendig ist“ und soll zei-
gen, was die Menschen mit ihrer 
Heimat verbinden, worauf sie 
stolz sind, was gut funktioniert. 
Über die Jahre hat sich die Ver-
anstaltungsreihe zu einer großen 
Aktionsplattform für regionales 
Engagement entwickelt, wobei 
die Zahl der Einzelveranstaltun-

gen auf mittlerweile über tau-
send gestiegen ist. 

 
Großer Dank an  
alle Mitwirkenden 

 
Auch im Landkreis Fulda ist 

der Tag der Regionen zu einer be-
liebten Einrichtung geworden, 
die auf die ökologischen, wirt-
schaftlichen und sozialen Stär-
ken unserer Region aufmerksam 
machen will. Ich bin froh, dass 
die sieben Mitgliedsgemeinden 
des Regionalforums Fulda Süd-
west in wechselnder Reihenfolge 
die Veranstaltung ausrichten. 

Die anhaltend hohen Besu-
cherzahlen und das positive Ur-
teil der Mitwirkenden, denen ich 
an dieser Stelle für ihr Engage-
ment ausdrücklich danken 
möchte, sprechen für einen 
durchschlagenden Erfolg. Im Be-
wusstsein der Bevölkerung ist 
der Tag der Regionen inzwischen 
fest verankert. Am Sonntag, den 
30. September, veranstaltet die 
Gemeinde Flieden zum dritten 
Mal den Aktionstag. Im Ortskern 
wird es ein buntes Markttreiben 

mit vielen Angeboten für Groß 
und Klein geben.  

Vor allem geht es darum, den 
Besuchern aus nah und fern den 
Wert einer nachhaltigen und um-
weltverträglichen Wirtschafts-
weise vor Augen zu führen. Durch 
eine bewusste Kaufentschei-
dung kann der Verbraucher Ein-
fluss auf die Produktionsbedin-
gungen vor Ort nehmen. Wir ha-
ben es selbst in der Hand, die re-
gionalen Strukturen zu stärken 
und auf diese Weise zur Zu-
kunftsfähigkeit des ländlichen 
Raums beizutragen.  

 
Leistungsstärke  
wird spürbar 

 
Der Landkreis Fulda ist glei-

chermaßen aufstrebender Wirt-
schaftsstandort und liebenswer-
te Heimat für viele Menschen, 
die gerne hier leben. Ich bin zu-
versichtlich, dass beim Tag der 
Regionen in Flieden etwas von 
dieser Leistungsstärke und Vita-
lität spürbar wird. Denn die 
Kreisbewohner haben allen 
Grund stolz auf ihre Heimat zu 

sein, die eine ganz besondere 
Lebensqualität auszeichnet.In 
diesem Sinne wünsche ich einen 
erlebnisreichen Tag am 30. Sep-
tember im Königreich Flieden. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
Bernd Woide 
Landrat 

Grußwort des Landrats
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Im Jahr 2002 wurde das „Jugendorchester des Musikvereins 
Döngesmühle“ gegründet. Die erste musikalische Leitung über-
nahm unser Ehrendirigent Erhard Krah. Im Rahmen eines Mu-
siknachmittages im Jahr 2004 wurde das Jugendorchester erst-
mals der Öffentlichkeit präsentiert. Mit dem Wechsel der musi-
kalischen Leitung von Erhard Krah zu Sarah Schuchert und An-
dreas Becker im Jahr 2009 erhielt das Jugendorchester einen 
neuen Namen. Seit dem treten die Jungmusiker/innen als „Die 
Jungen Döngesmühler“ auf. 
Das Orchester bietet dem musikalischen Nachwuchs die Mög-
lichkeit, in der Gemeinschaft gemeinsam mit anderen Jugendli-
chen zu proben und öffentlich aufzutreten. In den Aktivitäten 
der „Jungen Döngesmühler“ findet die Nachwuchsarbeit des 
Musikvereins Döngesmühle statt. Neben Proben und Auftritten 
erfolgt die theoretische und praktische Vorbereitung zur Erlan-
gung des Jugendleistungsabzeichens des Musikverbandes. Dies 
bildet die Basis für das große Orchester des Musikvereins Dön-
gesmühle. 
Zwischen September 2013 und Dezember 2014 übernahm Dirk 
Jestädt, der Co-Dirigent des großen Orchesters, die musikali-
sche Leitung. Ihm standen bei der Nachwuchsarbeit die Jugend-
wartin des Musikvereins, Sarah Schuchert, und für die theoreti-
sche Ausbildung Franziska Schäfer zur Seite. 
Zum Jahreswechsel 2014/2015 übergab Dirk Jestädt die musi-
kalische Leitung an Tamara Elm. Seitdem führt sie mit Maura 
Schad, die für die Terminplanung zuständig ist, das Jugendor-
chester. Auch Sarah Schuchert legte ihr Amt als Jugendwartin 
nieder. Als ihre Nachfolgerin wurde Stephanie Weß gewählt. Der 
Jugendwart bzw. die Jugendwartin vertritt die Jugend im Vor-
stand des Musikvereins Döngesmühle. Im März 2018 über-
nahm Maura Schad das Amt der Jugendwartin. 
Erleben Sie „Die Döngesmühler“ auf der Sparkassenbühne am 
Dorfplatz von 12:30 bis 15:00 Uhr und informieren Sie sich über 
die Arbeit des Jugendorchesters nach dem Motto „Musik spie-
len macht Spaß“ am Stand auf der Festmeile. 
 Musikverein Döngesmühle

Musikverein Döngesmühle

Die Schäfchen sind bereit und warten auf den Startschuss zum 
Rennen auf dem Magdloser Wasser. 
 
Start:  Brücke beim Clubhaus des SV Flieden,  
 Festplatz, Im Weiher 
Uhrzeit: 16:30 Uhr 
 
Schäfchen können am Stand der Raiffeisenbank Flieden zum 
Preis von 2,00 € erworben werden. Der Erlös ist für die Kinder-
gärten der Gemeinde Flieden bestimmt. 
 
Zu gewinnen gibt’s: 
1. Platz  Fünfsterne-Ticket „CineStar“ Fulda 
2. Platz  25-€-Gutschein „CineStar“ Fulda 
3. Platz  20-€-Gutschein „CineStar“ Fulda 
4. - 6. Platz Eisgutschein im Wert von 15 € 
7. - 10. Platz Gutschein für die Spielgolfanlage 

Schäfchen-Rennen

Tolle Attraktionen für Mädchen und Jungen 
 
Was wäre ein Tag der Regionen ohne ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für Kinder? Auch die kleinen Gäste kommen in Flieden auf 
ihre Kosten. Beim Skiclub Flieden stehen Wave- und Longboards,  
Roller/Scooter, Inline Skates, kleine Rampen inklusive Schutzausrüs-
tung zur Verfügung. Kinder und Jugendliche können die Geräte kos-
tenlos gegen ein Pfand ausleihen und auf dem Parcours ausprobie-
ren. Um 13:30 Uhr und um 16:00 Uhr werden Dirtbiker im Schulhof 
vor der Turnhalle zeigen, was man mit einem Fahrrad noch machen 
kann, außer nur spazieren zu fahren. 
Einmal in einem Feuerwehrauto sitzen? Am Tag der Regionen in Flie-
den ist dies möglich. Die Freiwillige Feuerwehr Flieden stellt die  
neusten Feuerwehrfahrzeuge der Gemeinde aus und bietet verschie-
dene Mitmachaktionen an. Auch das DRK Flieden öffnet seine Ret-
tungsfahrzeuge für interessierte kleine und große Besucher. 
Mit einem Pool an Spielen und Spielgeräten werden Jung und Alt,  
allein, zu zweit oder zu mehreren zum Spielen gebracht. Den Spiele-
park von Spielaktiv und Landkreis Fulda findet der Besucher auf dem 
Platz hinter dem Rathaus. Die Raiffeisenbank rundet das Angebot 
mit dem Schäfchen-Grandprix, der um 16:30 Uhr an der Brücke am 
Clubhaus des SV Flieden startet, ab. Der Verkauf der Schäfchen zum 
Preis von 2,00 € erfolgt am Stand der Raiffeisenbank am Tag der  
Regionen. Der Erlös kommt den Kindergärten in der Gemeinde zu 
Gute. Den ersten 10 Gewinnern winken attraktive Preise. 
Diese Aktionen sowie Mitmach-Stationen, Hüpfburg, Luftballonwett-
bewerb, Spiel.Golf-Gewinnspiel, Glücksrad und Rennwagensimulator 
garantieren, dass am Tag der Regionen in Flieden sicher keine Lange-
weile aufkommt.
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Der TV Flieden zählt mit ca. 1.300 Mitgliedern zu den größten 
Turn- und Sportvereinen im Landkreis Fulda. Unser gemeinnützi-
ger Verein wurde im Jahre 1912 gegründet und feierte in 2012 
sein 100-jähriges Bestehen unter dem Motto „Mein Verein“. 
In den verschiedenen Abteilungen, wie Turnen, Handball, Leicht-
athletik, Volleyball, Badminton, Judo/KravMaga oder Bogen-
schießen gibt es vielfältige Sportangebote für jedes Alter. Wir 
leisten einen Beitrag zur allgemeinen Gesundheit und Fitness, 
können vorbildliche Jugendarbeit vorweisen, ermöglichen Kin-
dern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitgestaltung, fördern 
die physischen Eigenschaften bis hin zu sportlichen Höchstleis-
tungen. Aufgabenschwerpunkte liegen ferner im sozialen Be-
reich, zum Beispiel der Integration von ausländischen Mitbür-
gern und der Kooperation mit Schulen der Region. 
Mein Verein…  
 bewegt die Massen. 
 macht Sie fit vom Baby bis ins hohe Alter. 
 stärkt Körper und Geist in Reha und  
 Gesundheitssport. 
 lässt die Bälle über Netze fliegen. 
 führt Talente zu Leistungssportlern. 
 bietet Selbstverteidigungskurse für Jedermann. 
 fördert begabte Ballett-Tänzerinnen. 
 spannt die Bögen für die Pfeile. 
 hat einen Deutschen Leichtathletikmeister. 
 unterstützt junge Menschen in einem  
 freiwilligen sozialen Jahr. 
Mehr zu „Mein Verein“…dem TV Flieden erfahren Sie unter 
www.tv-flieden.de Am Tag der Regionen finden Sie uns auf der 
Fläche hinter dem Rathaus, hier werden verschiedene sportli-
che Aktivitäten vorgestellt. TV Flieden 1912 e. V.

TV Flieden 1912 e. V.

Mit einem Erste Hilfe-Lehrgang fing 1955 alles an. Die Lehr-
gangsteilnehmer entschlossen sich eine Bereitschaft zu grün-
den, um Menschen in Not zu helfen. Der Leitgedanke ist auch 
heute noch aktuell und treibt uns dazu, unsere Angebote an Hil-
feleistungen stets auszuweiten. Diese sind im Einzelnen: 
• Sanitätsdienste – bei Sport- und Festveranstaltungen in ganz 
     Hessen 
• Voraushelfer – der Ersthelfer aus der Nachbarschaft, wenn es 
      mal ganz dringend ist 
• Betreuungsdienst – wenn mal keine Wunden zu versorgen 
     sind, aber das Dach über dem Kopf fehlt, Hunger und Durst  
     quälen oder ein Ohr bei Kummer gebraucht wird 
• Blutspende – ein überlebenswichtiger Baustein bei der  
     Versorgung von Verletzten und Kranken 
• Erste Hilfe-Ausbildung – Wissen weitergeben 
• Altkleider – Verwertung von Textilien, um Bedarf zu decken 
     und unsere Hilfen zu finanzieren 
• Hintergrundrettungsdienst – wenn mal viele Rettungswagen 
     gebraucht werden 
…und noch vieles mehr. 
Um all dies zu bewältigen, braucht es einiges an Handwerks-
zeug. Neben einem umfangreichen Lager ist in Flieden auch ein 
großer Stützpunkt an Fahrzeugen und Anhängern vorhanden, 
wovon ein Teil zur Schau gestellt wird: Rettungswagen, Geräte-
wagen-Technik, Gerätewagen-Logistik, Mannschaftstransport-
wagen, Mannschaftstransportwagen-Betreuung, Sonderanhän-
ger Strom 60 kVA, Notfallanhänger, Mobile Unfallhilfsstelle. 
Das DRK … ein Betätigungsfeld für Jedermann. Egal welche  
Talente Sie haben – hier ist jeder willkommen! 
Besuchen Sie uns am „Tag der Regionen“. Neben der Möglich-
keit die Herz-Lungen-Wiederbelebung aufzufrischen oder sich 
Blutdruck und Blutzucker messen zu lassen, zeigen wir Ihnen, 
wie das Rote Kreuz in Notfallsituationen arbeitet. Die Kinder 
können sich auf einer Rettungswagen-Hüpfburg vergnügen. 
 DRK Ortsverein Flieden

DRK Ortsverein Flieden
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„Feuerwehr zum Mitmachen“ heißt es beim „Tag der Regionen“ 
in Flieden. Zusammen mit dem DRK OV Flieden präsentieren 
sich die Feuerwehren der Gemeinde Flieden im Bereich der 
Reinhardstraße großen und kleinen Besuchern. 
Das „Mitmachen“ ist ausdrücklich erwünscht, denn jeder Besu-
cher hat die Möglichkeit die modernen Gerätschaften der Feuer-
wehr selbst einmal auszuprobieren. An einem verunfallten PKW 
besteht die Möglichkeit, unter Anleitung eines Feuerwehrkame-
raden, zum Beispiel die Rettungsschere oder den Rettungssprei-
zer einmal selber zu bedienen. „Heiß her“ geht es auch am Feu-
erlöscher-Trainer. Kleine und große Besucher haben hier die 
Möglichkeit ein richtiges Feuer mit einem Feuerlöscher zu lö-
schen. Modernste Feuerwehr-Technik kann bei der Fahrzeugaus-
stellung bestaunt werden. Ausgestellt werden die drei neusten 
Fahrzeuge und der im Kreis Fulda einzige „Verkehrssicherungs-
Anhänger-Feuerwehr“. Auch die Gemeinde-Jugendfeuerwehr 
sorgt mit verschiedenen Mitmach-Aktionen für jede Menge 
Spaß bei den kleinen Besuchern.  Feuerwehr Flieden

Feuerwehr Flieden

Ein ganz außergewöhnliches Kunstprojekt entsteht derzeit in 
Flieden: Barney Zeitz, jüdischer Künstler aus Marthas Vineyard 
(USA) gestaltet die Fenster der Evangelischen Kirche, die ja einst 
die Synagoge Fliedens war, neu. Vier der sechs Fenster sind mitt-
lerweile fertiggestellt und warten in der Werkstatt des Künstlers 
auf den Einbau. In einer Liveschaltung um 15:00 Uhr in die USA 
wird er quer über den Atlantik seine Arbeit vorstellen.  
In der Kirche laufen gerade vorbereitende Renovierungsarbei-
ten, die Baustelle kann besichtigt werden. Gerade so eine Bau-
stelle eröffnet ja einen ganz neuen Blickwinkel auf einen sakra-
len Raum. Im Evangelischen Gemeindehaus zeigt eine Ausstel-
lung den Werdegang dieses besonderen Projekts.  
Dazu hat der Weinstand des Fördervereins Ev. Kirche/ehem. Sy-
nagoge e. V. geöffnet und Konfirmandinnen und Konfirmanden 
verkaufen selbstgebackenes Brot. Von 14:00 bis 15:00 Uhr 
macht die Gruppe „Flört“ Straßenmusik vor der Kirche. Der Tag 
an der Kirche endet mit einer evangelischen Baustellenandacht  
um 17:30 Uhr.  Evangelische Kirche Flieden 
 Förderverein ehem. Synagoge

Ev. Kirche – Förderverein ehem. Synagoge

Verbraucherzentrale Hessen 
 
Sind „Superfoods“ wie Gojibeeren oder Chiasamen wirklich so gut, 
wie die Anbieter behaupten? Und was gibt es für heimische Alternati-
ven? Dies und mehr erfahren Interessierte am Aktionsstand der Ver-
braucherzentrale Hessen. Kostenlose Beratungen zum Energiesparen 
und Informationen zum Heiz-Check runden das Angebot ab. 
Als „Superfood“ preisen Hersteller und Handel (meist exotische) Le-
bensmittel an, in denen viele wertvolle Inhaltsstoffe stecken. Gojibee-
ren oder Chiasamen haben sich mittlerweile zu einem enormen Trend 
entwickelt. Aber die exotischen Beeren und Getreide sind oft teuer 
und belasten durch lange Transportwege die Umwelt. Viele heimische 
Lebensmittel sind genauso nährstoffreich, außerdem häufig frischer 
und preisgünstiger. Zudem belasten sie die Umwelt weniger als weit 
gereiste Ware. An unserem Stand informieren wir über regionale Al-
ternativen zu den trendigen Superfoods. 
Zu allen Fragen rund ums Energiesparen im Haushalt, zur energeti-
schen Sanierung oder Problemen mit Feuchtigkeit im Haus gibt der 
Energieberater der Verbraucherzentrale Tipps und Informationen. 
 Verbraucherzentrale Hessen 
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Spiel.Golf ist der leicht erlernbare Golf-Spaß für Groß und Klein 
auf 18 naturnahen Kunstrasen-Bahnen. Wie auf dem echten 
Golfplatz geht der Course über Hügel und Mulden, durch Bunker 
und um Felsen herum. Sie spielen mit einem richtigen Golfball 
und einem original Golfputter. 
Falls Sie es am Tag der Regionen gerne mal ausprobieren und 
noch etwas gewinnen möchten, besuchen Sie unseren Stand im 
Rathaus. An einem Golf-Modell können Sie Ihr Können testen 
und mit etwas Glück noch einen attraktiven Preis gewinnen. 
Sollten Sie dann daran Spaß gefunden haben, können Sie an 
diesem Tag natürlich auch eine komplette Runde auf unserer 
Golfanlage spielen.  
Möchten Sie Golfspaß oder Badefreude verschenken, haben wir 
am Tag der Regionen ein besonderes Angebot: Sie erhalten zu-
sätzlich zu jedem gekauften Gutschein einen hübschen 
Schmuckumschlag gratis dazu. Dieses Angebot gilt für unsere 
Spiel.Golf- und Schwimmbad-Gutscheine. Mehr Informationen 
über Spiel.Golf finden Sie unter www.spielgolf-flieden.de 
 Spiel.Golf Flieden

Spiel.Golf – Minigolf in XL

Die Band wurde am 6. Mai 2000 gegründet. Sie entstand aus 
dem Spielmanns- und Fanfarenzug der Kolpingfamilie Flieden. 
Mittlerweile ist die Band weit über die Grenzen von Flieden hi-
naus bekannt. Im Rahmen einer Schottlandreise wurden Auftrit-
te in Perth und bei den Highland Games in Ballater absolviert. 
Daneben stehen zahlreiche Teilnahmen an Events wie zum Bei-
spiel dem Pipefest Basel, der Einweihung des umgebauten 
Olympiastadions in Berlin, dem Brauereifest in Plauen, zahlrei-
chen Konzerten mit der Neuen Philharmonie Frankfurt und 
sonstigen Festlichkeiten im gesamten Bundesgebiet zu Buche. 
Die Band besteht momentan aus einem Drum-Major, sieben Pi-
pern, zwei Side-, einem Tenor- und einem Base-Drummer. In 
Ausbildung befinden sich derzeit drei Piper. 
Unsere Proben finden in der Regel freitags ab 19:30 Uhr in der 
Grundschule in Flieden sowie nach Vereinbarung statt. Ausgebil-
det werden Piper und Drummer. Dazu sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Die Notenlehre, das Spielen und die Handhabung 
der Instrumente sind Bestandteil der Ausbildung. Instrumente 
werden kostenfrei zur Verfügung gestellt. Wir freuen uns über je-
den neuen Interessenten – einfach melden bei: Matthias Ge-
sang, Tel. 06655 3041. 
Wenn Sie die Band live erleben möchten, kommen Sie am Tag 
der Regionen um 16:15 Uhr zu unserem Platzkonzert auf der 
Kreuzung beim Reisebüro Happ. 
 The Royal Scots Pipes & Drums K. F. Flieden

Royal Scots Pipes & Drums K. F. Flieden
Rund um Kirchturm und Pfarrhof präsentieren sich die katholi-
sche Kirchengemeinde und die Verbände kfd, Kolping und KAB. 
Genießen Sie fair gehandelten Kaffee, eine große Auswahl an 
selbstgebackenem Kuchen und kühle Getränke in entspannter 
Atmosphäre. Zwischendurch erwarten Sie verschiedene musi-
kalische Beiträge.  
Neben der Kirchen-Hüpfburg für die Kinder werden lustige Aktio-
nen für Groß und Klein angeboten (Dosenwerfen, Glücksrad, …). 
In der Kirche erwarten Sie die Ausstellung „So geht katholisch!“ 
sowie kurze persönliche Kirchenführungen unter dem Motto 
„Mein Lieblingsplatz in St. Goar“. Zur Kinder- und Familienseg-
nung durch einen Priester sind Sie herzlich eingeladen. 
Das Team von Kirchengemeinde, kfd, Kolping und KAB freut 
sich auf Sie!  KiK – Kirche im Königreich

KiK – Kirche im Königreich
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Die regionale NABU-Gruppe im Naturschutzbund Deutschland e. 
V., dem bundesweit größten Naturschutzverbund, wurde im Ok-
tober 1983 gegründet und hieß bis zur (namentlichen und regio-
nalen) Neugründung im März 2017 „NABU-Fliedetal“, da in 
1983 die Neuhofer und Fliedener Mitglieder unter der Bezeich-
nung „Fliedetal“ zusammengefasst waren. 
Im Jahr 2017 wurde für beide Großgemeinden (Neuhof und Flie-
den) je eine eigene NABU-Gruppen aufgebaut, um eigene An-
sprechpartner vor Ort zu haben. Seit dieser Zeit werden die Mit-
glieder aus Flieden nun ausschließlich in der NABU-Gruppe Flie-
den geführt. Jeden 1. Montag im Monat besprechen wir im Rah-
men einer Mitgliederversammlung im Vereinslokal „Zum Ha-
sen“ in Flieden aktuelle Themen, diskutieren Fragen zum Natur- 
und Artenschutz und bieten interessierten Mitgliedern die Mög-
lichkeit zum Erfahrungsaustausch.  
Aus den vier Buchstaben „N A B U“ lassen sich zudem auch un-
sere Aktivitäten ableiten, die wir, je nach Möglichkeit, in die Tat 
umsetzen, denn 
 N  steht für Naturschutz, 
 A  für Artenschutz, 
 B  für Biotopschutz und 
 U  für Umweltschutz. 
Am Tag der Regionen werden wir über das Thema Natur- und Ar-
tenschutz informieren, speziell zu Wildbienen, Wespen und Hor-
nissen. Gerne können Sie sich an diesem Tag detailliert über 
diese wichtige Insektengruppe und ihre Aufgaben im Natur-
haushalt bei uns informieren. Auf einen Besuch unseres Info-
standes freuen sich die Aktiven der NABU-Gruppe Flieden. Sie 
finden uns neben dem Rathaus. NABU-Gruppe Flieden

NABU-Gruppe Flieden

Die Kirmestanzgruppe Flieden wurde im Jahr 1977 durch Franz 
Müller (†2011) gegründet und hat sich seitdem dem Feiern des 
Kirchweihfestes sowie dem Volkstanz verschrieben. Die Fliede-
ner Kirmes wird traditionell am ersten Sonntag nach Allerheili-
gen (1. Oktober) am Dorfplatz gefeiert. 
Sicherlich hat sich in den letzten Jahren die Art des Feierns 
stark verändert und wohl kaum ein Fest wird in den verschiede-
nen Orten unterschiedlicher gefeiert als Kirchweih. Jedes Dorf 
hat seine eigenen Bräuche und Arten, das Festwochenende zu 
begehen. 
Am Tag der Regionen zeigt die Kirmestanzgruppe Flieden, wie 
früher aus Äpfeln Apfelsaft gewonnen wurde. Zum Einsatz kom-
men eine Obstmühle aus den 50er Jahren, die mittels Flachrie-
men von einem alten Traktor angetrieben wird sowie eine alte 
mechanische Obstpresse. Der frische Apfelsaft darf natürlich 
probiert werden. Die Kinder bekommen zum Apfelsaft noch ein 
Namensschild aus Holz. Sie finden uns auf dem Platz hinter 
dem Rathaus.  Kirmestanzgruppe Flieden e. V.

Kirmestanzgruppe Flieden e. V.
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Am Anfang stand der gemeinsame Spaß am Skifahren. Beim 
Après-Ski kam die Idee einen Verein zu gründen. Circa 30 Ski-
fans taten sich daher im Dezember 1988 zusammen und zum 
1. Januar 1989 wurde der Skiclub Flieden 1989 e. V. ins Leben 
gerufen. Die erste Vereinsaktivität war die Einführung einer Ski-
gymnastik in Flieden. Inzwischen findet diese ganzjährig mon-
tags um 19:00 Uhr in der Kreissporthalle Flieden statt. 
Bereits Ende 1989 wuchs der Entschluss, eine für die Region bis 
dahin einmalige Sportveranstaltung durchzuführen. In Flieden 
sollte der „Ironman“ der Region gekürt werden. Ab 1990 organi-
sierte der Skiclub 27 Mal den Königreichtriathlon, bis aufgrund 
gestiegener, nicht mehr leistbarer Sicherheitsauflagen seitens 
der Straßenverkehrsbehörden die Veranstaltung im Jahr 2016 
eingestellt werden musste. 
Aktuell bewirbt sich der Skiclub Flieden um die Austragung ei-
nes Rhön-Super-Cup-Laufes, um die Tradition sportlicher Veran-
staltungen im Königreich fortzusetzen und unserem sehr star-
ken Läuferteam eine Plattform zu bieten. 
Doch was wäre ein Skiclub ohne Skifahren? Fest im Jahreska-
lender steht unsere Saisoneröffnungsfahrt am ersten Dezem-
berwochenende, die uns in den letzten Jahren stets ins Zillertal 
geführt hat. Im Frühjahr veranstalten wir Tagesfahrten oder 
schließen uns an Tagesfahrten anderer Anbieter in die Alpen an. 
Längere Skifreizeiten organisieren die Gruppen innerhalb des 
Vereins selbst. 
Seit dem Jahr 2011 hat der Skiclub Flieden auch eine Dirtbike-
Abteilung, die auf dem Vereinsgelände am Weinberg ihre 
Downhillstrecken baut und befährt. Die überwiegend jugendli-
chen Fahrer trainieren dabei Koordination, Gleichgewichtssinn 
und Ausdauer. 
Weitere Informationen zum Skiclub Flieden gibt es im Internet 
unter www.skiclub-flieden.de 
Die Themen Koordination, Gleichgewichtssinn und Ausdauer 
greift der Verein auch am Tag der Regionen in Flieden auf. Un-
terstützt von der AOK Hessen präsentiert der Skiclub Flieden 
das Förderprogramm für hessische Schulen, die Aktion Whee-
lUp. Kinder und Jugendliche werden mit attraktiven Funwheel-
Geräten zu mehr Bewegung animiert. Auf der Bahnhofstraße 
vor dem Reisebüro Happ stehen Wave- und Longboards, Roller/ 
Scooter, Inline Skates, weitere Funwheel-Trends, kleine Rampen 
incl. Schutzausrüstung zur Verfügung. Kinder und Jugendliche 
können die Geräte kostenlos gegen ein Pfand ausleihen und auf 
dem Parcours ausprobieren. Um 13:30 Uhr und um 16:00 Uhr 
werden unsere Dirtbiker im Schulhof vor der Turnhalle zeigen, 
was man mit einem Fahrrad noch machen kann, außer nur spa-
zieren zu fahren. Skiclub Flieden 1989 e. V.

Skiclub Flieden 1989 e. V.

Als einziger Angelverein im nahen Umkreis pachten und hegen 
wir seit 1981 bereits den Paddelteich Flieden. Daneben bewirt-
schaften wir mehrere Zuchtgewässer, die ebenso zur Erhaltung 
der Fischarten und für den Besatz des Paddelteiches dienen. 
Wir sind eine fröhliche Gemeinschaft, die ihre Aufgaben mit 
dem nötigen Ernst durchführt und dennoch viel Spaß dabei hat. 
Angeln bedeutet für uns nicht nur ein Hobby, sondern auch Ge-
meinschaftssinn und Verantwortung gegenüber dem natürli-
chen Lebensraum von Fischen. Auch Gastangler sind bei uns 
herzlich willkommen. 
Am Tag der Regionen können Sie sich an unserem Stand auf 
dem Platz hinter dem Rathaus rund um das Angeln informieren, 
unterstützt werden wir vom Verband der hessischen Fischer. 
Zu sehen gibt es lebende Fische in einem Showbecken; Kinder 
können bei einem Spiel ihr Angelglück ausprobieren. 
Für das leibliche Wohl bieten wir Fischbrötchen an. 
  ASV Winge-Fliede e. V.

ASV Winge-Fliede e. V.
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 Parkhinweis
Ausreichend Parkplätze finden Sie 
an folgenden Stellen:

   • Festplatz, Im Weiher 
 
   • REWE-Markt, Königreichallee 
 
   • tegut…-Markt, Schlüchterner Str. 
 
   • Bahnhof, Bahnhofstr. 
 
   • TV-Turnhalle, An der Fliede 
 
Von hier aus ist die Festmeile 
fußläufig gut zu erreichen.
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E I N L A D U N G 
Informationsveranstal-
tung zur Einführung  
eines Regionsauftritts 
für Fulda Südwest auf der Internetplattform 
Outdooractive 

Outdooractive ist Europas größte Internetplattform für 
sportliche Aktivitäten im Freien. Das Tourenportal für Out-
door-Sportler bietet neben Ausflugszielen und Unterkünf-
ten auch zahlreiche Tourenvorschläge aus den unterschied-
lichsten Bereichen – Wandern, Pilgern, Stadtrundgang, 
Radfahren, Mountainbiking, Nordic Walking, Jogging, Inli-
ne Skating, Langlauf, Rodeln, Kanuwandern, Reiten und 
vieles mehr ist vertreten. 

Das Regionalforum Fulda Südwest möchte für seine Gemeinden einen 
eigenen Regionsauftritt anlegen, um die zahlreichen und vielfältigen 
Angebote in der Region für Gäste und Bewohner zu präsentieren. Das 
Erfassen und Einpflegen der Touren soll neben der Gemeinde auch 
über interessierte Vereine/Gruppen erfolgen. 
Zur Vorstellung der Möglichkeiten von Outdooraktivitäten und an-
schließendem Austausch sind alle interessierten Vereine, Gruppen und 
Privatpersonen herzlich eingeladen: 
 

Informationsveranstaltung Outdooractive  
Dienstag, den 16. Oktober 2018, 19.30 – 21.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Neuhof, Hanauer Str. 4 
 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen informativen 
Abend. 

Stefan Hesse Regionalmanager 
Fulda Südwest 

Aus dem Landkreis 

Landkreis Fulda 
Aktiver Wasserschutz im 
Landkreis Fulda 

Die Trockenheit, das Thema des Sommers 2018 für die Landwirtschaft. 
Doch ist davon nicht nur die Getreide- und Maisernte betroffen, auch 
das Grünland leidet stark unter dem anhaltenden Wassermangel. 
Optisch sind viele Flächen braun, nicht grün. Dies ist ein Zeichen für 
eine gestresste Grünlandnarbe. Um diese Problematik näher zu erläu-
tern und Lösungen zu finden, haben sich in der zweiten Augusthälfte 
mehr als 50 Landwirte getroffen. Sie alle beschäftigen sich im Rah-
men der Wasserrahmenrichtlinienberatung in den Maßnahmenräu-
men „Ebersburg-Eichenzell-Gersfeld-Poppenhausen“ und „Hofbie-
ber-Nüsttal“ mit dem Schutz von Grund- und Oberflächengewässern. 
Frau Carolin Flohr vom zuständigen Ingenieurbüro Schnittstelle Bo-
den hatte eine Grünlandexpertin, Frau Dr. Anna Marie Techow vom 
Landesbetrieb Landwirtschaft Hessen eingeladen. 
Es wurden mehrere Grünlandstandorte besichtigt und mögliche Maß-
nahmen besprochen. Im Vordergrund standen die Themen Pflege-
schnitt, Artenzusammensetzung des Grünlandes und Nachsaaten. 
Ein Pflegeschnitt führt, etwa gleich einer Rasenfläche, bei ausreichen-
dem Niederschlag zu einem dichteren und zügigeren Nachwachsen. 
Dies wiederum befähigt die Pflanze Nährstoffe aufzunehmen. So 
kann vor allem das Risiko einer Auswaschung in das Grundwasser 
verringert werden. 
Das Grünland muss jetzt genau beobachtet werden. Sie ist Grundlage 
für einen gesunden, energiehaltigen Aufwuchs, der Rinder optimal 
versorgen kann. Sollte die Trockenheit nachhaltige Schäden hinterlas-
sen, empfahl die Expertin eine Nachsaat mit geeigneten Sorten. 
Eine intakte Grünlandnarbe ist Grundlage für Grundwasserschutz und 
Tierernährung. Die teilnehmenden Landwirte informierten sich in der 
Veranstaltung über mögliche Maßnahmen. Jedoch gelte, so Frau Dr. 
Techow, dass die Maßnahmen nur mit ausreichenden Niederschlägen 
greifen können und so muss weiterhin auf Regen gewartet werden. 

Rieke Trittin, Landkreis Fulda

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Eine Vielzahl an Landwirten traf sich um die aktuelle Situation des 
Grünlandes zu besprechen  Fotos: Carolin Flohr, Schnittstelle Boden

Eine genaue Beobachtung der Entwicklung der Grasnarbe ist nötig, 
um Pflegemaßnahmen umzusetzen.



Eichenzell – 36 – Nr. 39 / 2018

Regionalforum 

Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich zu 
diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 26. 9. 
St.-Lioba-Apotheke, Fulda, 
Petersberger Straße 57a, Tel.: (0661) 60 52 77 
Donnerstag, 27. 9. 
Ziehers-Süd-Apotheke, Fulda, 
Schumannstraße 1a, Tel.: (0661) 3 71 31 
Freitag, 28. 9. 
Biligrim-Apotheke, Künzell-Pilgerzell, 
In den Gründen 2a, Tel.: (0661) 8 33 43 66 
Samstag, 29. 9. 
Turm-Apotheke, Künzell-Bachrain, 
Turmstraße 77, Tel.: (0661) 3 24 84 
Sonntag, 30. 9. 
Sonnen-Apotheke, Künzell-Zentrum, 
Hahlweg 16-18, Tel.: (0661) 3 30 91 
Montag, 1. 10. 
Apotheke am Heertor, Fulda, 
Rabanusstr. 3, Tel.: (0661) 7 20 34 
Dienstag, 2. 10. 
Apotheke Marbaise Kaiserwiesen, Fulda, 
Keltenstraße 20, Tel.: (0661) 4 80 55 80 
Mittwoch, 3. 10. 
Orchideen-Apotheke, Fulda-Horas, 
Schlitzer Straße 87, Tel.: (0661) 9 52 91 11 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

29.09 - 30. 09. 2018 
Praxis K. Mörmel, Eichenzell, Tel. 06659 / 5215 
 

Förstereien der Großgemeinde 

Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen, Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de
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Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienstfrei-
en Tagen erreichbar. E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  

Wespenberatung 

Karl-Heinz Schmalz (Eichenzell, Rothemann), Tel. (06659) 2749 
Ewald Walter (Lütter, Rönshausen, Welkers, Melters), Tel. (06656) 1801 
Friedrich Agricola (Kerzell, Löschenrod), Tel. (06659) 2428 

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, 
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und 
Pfarrer i. R. Bruno Kant, Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und 
Tanja Röbig, Praktikant: Dirk Neumann 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 

In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060, E-Mail: fulda900@web.de 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell  

Mittwoch, 26.09. – Vom Wochentag 
Rosenkranzgebet entfällt, Heilige Messe entfällt 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (kath. Pfarrheim Eichenzell – 
Frauenraum) Herzliche Einladung an Alle! Auch sporadische Teilnah-
me oder mal zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
20.00 Uhr Pastoralverbundratssitzung im Bürgerhaus in Büchenberg 
 
Freitag, 28.9. – Heilige Lioba, Fest 
14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Requiem für Manfred Kress, anschließend Urnenbeisetzung 
Abendmesse entfällt, Messdiener Gruppe 2 
 
Sonntag, 30.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis  
L1: Num 11,25-29 - L2: Jak 5,1-6 - Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 
10.00 Uhr Heilige Messe mit Taufe von Johann Steiner 

für Familien Rützel, Schäfer und Kram 
Lek.: Beate Schneider, Messdiener Gruppe 3  
 
Mittwoch, 03.10. - Kein Gottesdienst in Eichenzell 
 
Freitag, 05.10. - Herz-Jesu-Freitag 
ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit, Rosenkranz entfällt 
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung 
Beginn des Rosenkranzmonats 

für Familie Ohnesorge und zur Danksagung 
für Wolfgang Heuser, lebende und verstorbene Angehörige 
für Pfarrer Jakob Malburg 

Messdiener Gruppe 1, Kollekte: Priesterausbildung 
 
Samstag, 06.10. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

3. Sterbeamt für Pfarrer Ulrich Schäfer 
für Franz Hartung und verstorbene Eltern 
für Familie Schneider und Familie Schenk 
für Friedolin, Paula und Lothar Wald und Otto Scheich 
für Paula und Werner Pankow 
Jahrtagsamt für Rudolf Michel und im Gedenken an Enkelin  
Katharina 
zum Jahresgedächtnis für Helene Katzer und Herbert Katzer 
für Josef und Franziska Farnung und Sohn Willi 
für Schwester Solana und verst. Geschwister 
für Hans Dinges 
für Klara und Josef Möller und für Toni und Franz Wenzel 
Amt zur Danksagung 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verst. Angehörigen mit 
eingeschlossen. Kollekte: Kirchendach, Messdiener Gruppe 2 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch, 26.09. – Vom Wochentag 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis  
(kath. Pfarrheim Eichenzell – Frauenraum)  
Herzliche Einladung an Alle! Auch sporadische 
Teilnahme oder mal zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Freitag, 28.09. - Hl. Lioba 
12.30 Uhr Sterbe-Rosenkranz 
13.00 Uhr Requiem für Uwe Breitung anschl. Urnenbeisetzung 
 
Samstag, 29.09. - Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael,  
Erzengel - Fest 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

für Maria Karges 
für Adolf Dworschak, Johann und Martha Machnik 
für Edgar Breitung 
für Hedwig, Josef und Lothar Frohnapfel 
für Geschwister Frohnapfel und Sinsel 
für Lina und Josef Breithecker
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Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 

zur Immerwährenden Hilfe und zu Ehren des Heiligen Josef und 
zu Ehren der kleinen Heiligen Theresia von Liseux 

Lek.: Tanja Ziebarth 
 
Montag, 01.10. - Hl. Theresia vom Kinde Jesus 
Achtung Uhrzeitänderung! 
16.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Auferstehungskirche 
 
Dienstag, 02.10. - Hl. Schutzengel 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr Seniorentanz im Bürgerhaus Löschenrod 
 
Mittwoch, 03.10. 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Heilige Messe 

für Emil und Wilhelmine Müller 
 

Freitag, 05.10. - Herz-Jesu-Freitag 
ab 10.00 Uhr Krankenkommunion 
 
Sonntag, 07.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis -  
Erntedankfest 
L1: Gen 2,18-24 - L2: Hebr 2,9-11 - Ev: Mk 10,2-16 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Löschenrod,  
Eichenzell, Lütter, Rönshausen, Melters und Welkers 

Lek.: Christina Storch 
 
Hl. Familie Kirche Rönshausen  
(mit Melters)  

Mittwoch, 26.09 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (kath. Pfarr-
heim Eichenzell – Frauenraum) Herzliche Einla-
dung an Alle! Auch sporadische Teilnahme oder 
mal zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Donnerstag, 27.09. - Hl. Vinzenz von Paul 
18.00 Uhr Rosenkranz (im Kirchenraum) 
Heilige Messe entfällt 
 
Sonntag, 30.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Num 11,25-29 - L2: Jak 5,1-6 - Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 
08.30 Uhr Heilige Messe für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Rönshausen, Melters, Eichenzell, Löschenrod, Lütter und Welkers 
Lek.: Andrea Hartung  
 
Dienstag, 02.10. - Heilige Schutzengel 
Rosenkranz entfällt 
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung  
- Eröffnung des Rosenkranzmonats- 

für Ingrid Feußner und für Familie Seuring und Fam. Feußner 
für Svenja Trautrims 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
 
Donnerstag, 04.10. - Hl. Franz von Assisi 
18.00 Uhr Rosenkranz im Kirchenraum 
Abendmesse entfällt 
 
Freitag, 05.10. - Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Kirchenraum, danach Krankenkom-
munion 
 
Sonntag, 07.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis -  
Erntedankfest 
L1: Gen 2,18-24 L2: Hebr 2,9-11 Ev: Mk 10,2-16 
10.00 Uhr Hochamt 

für Familie Leibold und Familie Dehler 
für verstorbene Eltern Bathon und Schneider 

Lek.: Carmen Motzkus 

Heilig Kreuz Kirche Welkers  

Mittwoch, 26.09. – Vom Wochentag 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (kath. Pfarr-
heim Eichenzell – Frauenraum) Herzliche Einla-
dung an Alle! Auch sporadische Teilnahme oder 
mal zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Donnerstag, 27.09. – Hl. Vinzenz von Paul 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 

für Ludwig und Paula Auth 
für Benedikt und Berta Kreß 
zur Immerwährenden Hilfe 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 

 
Sonntag, 30.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Num 11,25-29 - L2: Jak 5,1-6 - Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 
10.00 Uhr Heilige Messe 

für Albin Konkel 
zum Jahresgedächtnis für Emil Bug 
zum Jahresgedächtnis für Karl Dalibor 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Lek.: Gudrun Mihm 
 
Donnerstag, 04.10. - Hl. Franz von Assisi 
Rosenkranz entfällt 
18.30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung 
(Eröffnung des Rosenkranzmonats) 

Amt zur Immerwährenden Hilfe (E) 
Kollekte: Priesterausbildung 
 
Freitag, 05.10. - Herz-Jesu-Freitag 
ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
 
Samstag, 06.10. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

für die leb. und verst. Mitglieder des Lebendigen Rosenkranzes 
Jahrtagsamt für Hilaria Witzel, leb. und verst. Angehörige 

Lek.: Katrin Enders, Kollekte: für Kirchturm 
 
Sonntag, 07.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis  
(Erntedankfest) 
11.30 Uhr Segensfeier anlässlich der Diamantenen Hochzeit des 
Ehepaares Heinz und Anna Sattler 
14.00 Uhr Rosenkranz-Andacht am Steinhauck(Gestalt.: KAB Welkers) 
 
Dienstagsmesse in Welkers 

Aufgrund der stark gesunkenen Zahl von Gottesdienstbesuchern ent-
fällt ab sofort dauerhaft in Welkers die Messfeier am Dienstagabend. 
An diesem Tag besteht die Möglichkeit, um 8.30 Uhr in Lütter sowie 
um 18.30 Uhr in Rönshausen eine Eucharistiefeier zu besuchen. Die 
Donnerstagsmesse bleibt selbstverständlich erhalten. 
 
Kalender 

Der Welkerser Fotograf Michael O.A. Klapper gibt einen Kalender mit 
den Kirchen der Gemeinde Eichenzell heraus. Der Erlös des Verkaufs 
ist zur Erhaltung und Sanierung der Hl. Kreuz-Kirche Welkers mit Glo-
ckenturm bestimmt. Vorbestellungen werden ab sofort (nach Bezah-
lung des Preises von 15 €) im Pfarrbüro in Eichenzell angenommen. 
 
Einladung zum Vortrag  
„Nachhaltig einkaufen und leben“ 

Die kfd, die KAB Eichenzell und Gemeindereferentin Beate Krenzer la-
den für Samstag, den 13. Oktober 2018 um 9.30 Uhr ins Pfarrheim Ei-
chenzell zu einem Vortrag mit anschließender Diskussion 

„Nachhaltig einkaufen und leben“ 
ein. Referentin: Monika Bracht Leitende Beraterin der Verbraucher-
zentrale Hessen in Fulda. Wir beginnen mit einem Frühstück mit regio-
nalen Produkten. Danach folgt der Vortrag mit anschließender Diskus-
sion. Eingeladen sind alle Interessierten. 
Wegen des Frühstückes bitten wir um Anmeldung vom 5.- 9. Oktober 
2018 bei M. Bing 06659/1492 oder email: mechtildbing@t-online.de
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
Samstag, 29.09.18 Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. Rafael  
Erzengel Fest 
Büchenberg 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr VORABENDMESSE 

Jahrtagsamt für Rosa Ruppel, geb. Möller, 
Amt für verstorbene Eltern Kreß und Seidel. 

 
Sonntag, 30.09.18 26. Sonntag im Jahreskreis 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Jahrtagsamt für Karin Schmitt, 
Amt für Erwin Belz, leb. u. verst. Angehörige. 
 

Dienstag, 02.10.18 Hll. Schutzengel 
Zillbach 
19.00 Uhr Dankamt zu Ehren der hll. Schutzengel und der Rosen-
kranzkönigin. 
Büchenberg 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht. 
 
Mittwoch, 03.10.18 Tag der Deutschen Einheit 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt um Frieden in der Welt. 
 
Donnerst. 04.10.18 Hl. Franz v. Assisi 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt zu Ehren des Hl. Franz v. Assisi 
KOLLEKTE: Priesterausbildung 
 
Freitag, 05.10.18 Herz-Jesu-Freitag 
Büchenberg 
10.00 Uhr Krankenkommunion 
17.00 Uhr Amt zu Ehren des Herzen Jesu. 
 
Sonntag, 07.10.18 27. Sonntag im Jahreskreis 
Beginn der Quatemberwoche - ERNTEDANKFEST 
Zillbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Richard Faust. 
KOLLEKTE: Naturkatastrophe in Kerala (Indien) 
Büchenberg 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Amt zur Danksagung 
Amt f. Karl u. Lina Kreß 
Amt f. Otto Raab, leb. u. verst. Angehörige, 
Amt f. verst. Angehörige der Fam. Raab u. Happ, 
Amt f. Maria u. Karl Klüber, leb. u. verst. Angeh. 

18.00 Uhr Rosenkranzandacht. 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Mittwoch, 26.09.: Mittwoch der 25. Woche im Jahreskreis 
10:00 Uhr Mutter-Kind-Treff (kfd) im Pfarrheim 
20:00 Uhr Pastoralverbundratssitzung in Büchenberg 
 
Donnerstag, 27.09.: Hl. Vinzenz von Paul, Priester,  
Ordensgründer 
20:00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim 

Freitag, 28.09.: Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe nach Meinung 
 
Samstag, 29.09.: 26. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE 
1. Les.: Num 11, 25-29 / 2. Les.: Jak 5, 1-6 / Ev.: Mk 9, 38-43.45.47-48 

2. Sterbeamt für Marianne Richter 
für Paula Rehberg 

Messdiener: Gruppe A, K (Herr P. Reith), L (Herr M. Bauer) 
Kollekte: für die Heizung 
 
Dienstag, 02.10.: Heilige Schutzengel 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet in den Gebetsanliegen des Papstes 

Wir beten für die Sendung der Ordensleute – 
Wir beten, dass sich die Ordensleute wirksam für Arme und Aus-
gegrenzte einbringen. 

08:30 Uhr Heilige Messe 
für lebende und verstorbene Angehörige der Familien Schleicher 
und Walter und für Paulina Bolz 

 
Freitag, 05.10.: Freitag der 26. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe nach Meinung 
anschl. Krankenkommunion 
 
Sonntag, 07.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr HOCHAMT 
1. Les.: Gen 2, 18-24 / 2. Les.: Hebr 2, 9-11 / Ev.: Mk 10, 2-16 

als 3. Sterbeamt für Elfriede Bolz 
als Jahresgedächtnis für Franziska Schlag 
als Jahresgedächtnis für Josef Schmitt 
für Franz Pluskal, lebende und verstorbene Angehörige 
für lebende und verstorbene Mitglieder der kfd Lütter 

Messdiener: Gruppe B, L (Herr W. Albert), Kollekte: für unsere Kirche 
11:30 Uhr TAUFFEIER mit TAUFE der Kinder 

Finn Kettner und Eric Stüß 
2 Messdiener Gruppe C 
14:00 Uhr TAUFFEIER mit TAUFE des Kindes 

Hendrik Laudenbach 
2 Messdiener Gruppe A 
14:00 Uhr Rosenkranzgebet an der Mariengrotte 

(nur bei guter Wetterlage) 
 
Pfarrbücherei 

Die Pfarrbücherei ist geöffnet: 
Mittwoch, 26.09. von 17.30 bis 18.30 Uhr: Bernadette/Felicitas/Billy 
Freitag, 28.09. von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Patricia/Katharina 
Mittwoch, 03.10. von 17.30 bis 18.30 Uhr: geschlossen! 
Freitagstreff, 05.10. von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Patricia/alle
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Kath. Pfarrei Hattenhof 

Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de  
Öffnungszeiten:  Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, 
Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
Mittwoch, 26. 09.2018, Tagesmesse, Hl. Kosmas u.  
Hl. Damian, rot 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus (Erntedank) 
17:00 Uhr Dankgottesdienst - Diamantene Hochzeit von Annemarie 
und Wilfried Jahn 

Amt z. Ehren d. Hl. Familie z. Dank u. f. Leb. u. Verst. d. Fam. Jahn 
u. Bug 
 

Donnerstag, 27.09.2018, Tagesmesse, Hl. Vinzenz v. Paul, 
weiß 
Rothemann 
19:00 Uhr Tagesmesse 
Amt z. Ehren d. Hll. Schutzengel 
Amt f. Maria u. August Kreß 
Hattenhof 
17.15 Uhr Jugendgruppenstunde im Pfarrheim (Jugendraum) 
20:00 Uhr Elternabend der Kommunionkinder 
Kerzell 
19:30 Uhr Die kfd-Kerzell veranstaltet ein Lichterlabyrinth mit 2000 
Kerzen vor der Malteserhalle. Dazu sind alle herzlich eingeladen! Für 
Essen und Trinken ist gesorgt. Der Erlös ist für die Kerzeller MAlteser-
Rumänienhilfe (Bei Regen fällt es aus) 
 
Freitag, 28.09.2018, Festtagsmesse, Hl. Lioba, weiß 
Hattenhof 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet 
08:30 Uhr Festttagsgottesdienst 

Amt z. Ehren d. Hl. Blutes 
 
Samstag, 29.09.2018, Vorabendmesse, grün 
Hattenhof 
14:30 Uhr Brautmesse Trauung des Paares Frank und Sonja Bug und 
Taufe der Kinder Pauline u. Moritz 
Rothemann 
17:00 Uhr Vorabendmesse 

3. Sterbeamt f. Oskar Ebert 
3. Sterbeamt f. Magdalena Fuß 
Amt f. Oswald,Helmut, Berthold Hillenbrand, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. Verst. d. Fam. Schad u. Adolf 
Amt f. Thomas Aha, verst. Eltern u. Geschwister 
Amt f. Paula Schad u. verst. Angeh. 
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Klüber u. Kreß 
Amt f. Josef u. Elfriede Auth 
Amt f. Albert Hartung, leb. u. verst. Angeh. 
Jta. f. Josef Enders u. verst. Angeh. 
Jta. f. Anna Möller u. verst. Angeh. 
Jta. f. Theo Auth u. verst. Ehefrau Inge, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: Alfred Flügel 
 
Sonntag, 30.09.2018, 26. Sonntag im Jahreskries,  
Mk 9,38-43,45,47-48, grün 
Kerzell 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
2. Sterbeamt f. Manfred Hainer 
Amt f. Rosa Bohl u. Sohn Winfried 

Lektor: Friedrich Agricola 
Hattenhof 
10:00 Uhr Hochamt u. Dankgottesdienst- Diamante Hochzeit von 
Ruth und Josef Skopek 

Amt z. Ehren d. Hl. Familie z. Dank u. f. Leb. u. Verst. d. Fam.  
Skopek u. Wawrosch 

Kerzell 
13:30 Uhr Abschluss-Rosenkranzgebet in der Fatimakapelle 
Rothemann 
13:30 Uhr Abschluss Rosenkranzgebet am Steinhauck 
 
Dienstag, 02.10.2018, Hll. Schutzengel, weiß 
Kerzell 
13:00 Uhr Brautmesse Trauung des Paares Stefan Wenisch u.  
Angelina, geb. Klaus 
18:00 Uhr Bücherei 
Rothemann 
19:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Mittwoch 03.10.2018, Tagesmesse,  
Tag der Deutschen Einheit, grün 
Hattenhof 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe 
anschl. Krankenkommunionm in Rothemann (Alexander Eldracher) 
und Kerzell (Pfarrer Rother) 

Ev. Kirchengemeinde  
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6,  
E-Mail: Helge.Abel@ekkw.de, Gemeindebüro, 
Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434  
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr 
 
Mittwoch, 26. September 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im 
Pfarrheim St. Peter und Paul, angeleitet von Pfarrer i. R. Rudolf Zeller 
u. Pfarrer Edwin Röder 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche,  
Kontakt: Anne Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
 
Donnerstag, 27. September 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 6659-918692 oder  
Wiebke Haipeter, Tel.. 06659-618804 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche;  
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache 
20.00 Vorbereitungstreffen des Mitmachgottesdienstteams im  
Gemeindezentrum Trinitatiskirche Eichenzell 
 
Samstag, 29. September 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl (W) mit Möglichkeit der 
persönlichen Segnung, gehalten von Pfarrer Edwin Röder 
 
Wochenspruch für die 40. Kalenderwoche: 
„Dies gebot haben wir von IHM, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder / seine Schwester liebt.“ 1. Johannes 4,21 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell (neben altem 
Friedhof), Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 
36124 Eichenzell, Tel.: 06659/918692,  
Fax: 06659/915867, E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de;  
Öffnungszeiten:Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
Mittwoch, 26. September 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im 
Pfarrheim St. Peter und Paul, angeleitet von Pfarrer i. R. Rudolf Zeller 
u. Pfarrer Edwin Röder 
18.30 Uhr Chor im Gemeindezentrum Friedenskirche,  
Kontakt: Anne Reumann, Tel.: 0661-9014479 nach Absprache 
 
Donnerstag, 27. September 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 6659-918692 oder Wiebke  
Haipeter, Tel.. 06659-618804 
18.00 Uhr Frauenkreis im Gemeindezentrum Friedenskirche;  
Kontakt: Isolde Leonhäuser, Tel.: 0661-76165 nach Absprache
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20.00 Vorbereitungstreffen des Mitmachgottesdienstteams im  
Gemeindezentrum Trinitatiskirche Eichenzell 
 
Sonntag, 30. September, 18. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (S) mit Möglichkeit der per-
sönlichen Segnung, gehalten von Pfarrer Edwin Röder. Kindergottes-
dienst findet während des Hauptgottesdienstes statt. 
 
Wochenspruch für die 40. Kalenderwoche: 
„Dies gebot haben wir von IHM, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder / seine Schwester liebt.“ 1. Johannes 4,21 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Internet: http://www.ekfn.de  
Pfarrbüro Flieden-Neuhof  
Siglinde Schäfer, Telefon: 0 66 55 - 27 02  
Albert-Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof  
Das Pfarrbüro ist bis zum 2. Oktober 2018 
geschlossen!  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel, Albert-Schweit-
zer-Straße 5, 36119 Neuhof, Tel.: 0 66 55 - 91 83 59,  
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de  
Pfarrerin Wölfel hat bis zum 2. Oktober 2018 Urlaub.  
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Biehn.  
 
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-
Straße 6, 36103 Flieden, Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352,  
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de  
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Veranstaltungen in Neuhof 
Sonntag, 30. September – 18. So. nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Dr. Mascher) 
anschl. Verkauf von selbstgebackenem Brot durch die Konfirman-
den/innen  
 
Wochenspruch: 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
 seinen Bruder liebe.(1. Joh. 4, 21) 

Montag, 1. Oktober 
19.00 Uhr Freundeskreis (Hilfestellung für Suchtkranke u. Angehörige)  
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Herbstferien 
nur nach Absprache!  
 
Sonntag, 7. Oktober – (19. So. nach Trinitatis / Erntedank-
fest) 
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank, mit Taufe (Pfrin. Wölfel) 
15.00 Uhr Dankandacht der Bergleute (Pfr. i. R. Knieper, u. a.)  
 
Erntedank-Gaben 
Im Erntedankgottesdienst danken wir Gott für alle Gaben der einge-
holten Ernte und freuen uns immer über einen reich gedeckten Altar. 
Wenn Sie etwas von der diesjährigen frühen Ernte übrig haben, 
gerne auch Eingemachtes, und für den Erntedank-Altar geben möch-
ten, melden Sie sich bitte bei unseren Küsterinnen, diese nehmen die 
Gaben nach Absprache sehr gerne entgegen! 
Frau Grosser: Tel. 06655-4897 
Frau Regenbrecht: Tel. 06655-7400045 
Frau Weidner: Tel. 06655-749426  
 
Veranstaltungen in Flieden  
Sonntag, 30. September –  
18. So. nach Trinitatis 
11.15 Uhr Gottesdienst, in Rommerz (Lekor Dr. Ma-
scher) zum Tag der Regionen in Flieden: Baustellen-
besichtigung Evang. Kirche mit Präsentation Kirchen-
fenster: Liveschaltung 15.00 Uhr, Ausstellung im Ge-
meindehaus, Weinstand des Fördervereins Ev. Kirche/ 
ehem. Synagoge e.V., Brotverkauf von selbstgebackenem Brot durch 
die Konfirmanden/innen, 
14.00 – 15.00 Uhr Straßenmusik vor der Kirche: Gruppe „Flört“ 
17.30 Uhr evang. Baustellen-Andacht (Pfr. Biehn)  
 
Montag, 1. Oktober - 19.00 Uhr Kreativ-Treff  
 
Donnerstag, 4. Oktober - 15.00 Uhr Seniorenkreis  
  
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Herbstferien 
nur nach Absprache!  
 
Sonntag, 7. Oktober – (19. So. nach Trinitatis / Erntedank-
fest) 
10.00 Uhr Gottesdienst, in der kath. Kirche Döngesmühle (Pfr. Biehn) 
11.15 Uhr Gottesdienst zum Erntedank, im ev. Gemeindehaus Rom-
merz (Pfrin. Wölfel) 

Wirtschaft

Seit 25 Jahren arbeitet Udo Röhm 
für den Heizung- und Sanitärbe-
trieb Theo Weber GmbH in Ei-
chenzell. Für diese Treue zum Un-
ternehmen wurde Röhm jetzt von 
Firmeninhaber Peter Wetter ge-
ehrt. Röhm ist eigentlich gelern-
ter Maler- und Lackierer. Zur Theo 
Weber GmbH kam er, weil er da-
mals in der Firmenimmobilie in 
der Turmstraße 6 arbeitete. „Um-
feld und Arbeitsklima haben mir 
gut gefallen, deshalb bin ich 
recht schnell gewechselt“, erin-
nert sich der 54-Jährige, der 
ebenfalls aus Eichenzell stammt 
und dort auch heute noch lebt. In 
seiner Freizeit fährt er gerne Mo-
torrad. Organisiert ist Röhm im 
Motorradclub „Iron Horses“ Hof-
bieber. 

Der Jubilar wird in der Fertig-
montage, bei Dach- und Speng-
lerarbeiten sowie nach Wasser-
schäden eingesetzt. Peter Wetter, 
seit 2008 Inhaber des Unterneh-
mens, ist voll des Lobes für sei-
nen Mitarbeiter: „Er ist aufgrund 
seiner freundlichen Art sehr be-
liebt bei den Kunden. Udo ist ein 
Aushängeschild und überall gern 
gesehen, wo er schon mal gear-
beitet hat.“ 
Bei der Firma Theo Weber GmbH 
arbeiten neben Firmenchef Wet-
ter sechs Monteure, eine Büro-
kraft sowie zwei Auszubildende. 
Das Unternehmen besteht länger 
als 325 Jahre. Der Firmenleit-
spruch lautet: „Wasser, Wärme, 
Wohlbehagen“..  Text und Foto:  
 Bensing & Reith GbR

„Ein Aushängeschild unserer Firma“ 
Peter Wetter ehrt Udo Röhm für 25 Jahre Treue 

Peter Wetter (rechts) ehrte Udo Röhm für 25 Jahre Treue zum  
Betrieb.
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KAB Eichenzell 
Nachhaltig Leben und Einkaufen 
Liebe KAB-Freunde, 
wir möchten auf eine weitere Veranstaltung auf-
merksam machen. Gemeinsam mit der kfd Eichen-
zell und der Gemeindereferentin Beate Krenzer wol-
len wir am 

Samstag, 13.10.2018 um 9.30 Uhr 
zu einem Frühstück im Pfarrzentrum Eichenzell mit regionalen Pro-
dukten einladen. 
Danach wird Frau Monika Bracht von der Verbraucherzentrale Fulda 
einen Vortrag mit anschließender Diskussion zum Thema „Nachhaltig 
Leben und Einkaufen” anbieten. 
Wegen der Vorbereitung des Frühstückes bitten wir um Anmeldung in 
der Zeit vom 5. bis 9. Oktober 2018 bei Iris Märtens 06659/987766 
oder bei Mechtild Bing 06659/1492. 
Freunde, Nachbarn und Interessierte sind herzlich eingeladen. 
 
Früchteteppich nach Sargenzell am 05.10.2018 

Liebe KAB-Freunde, 
am Freitag, dem 05.10.2018 wollen wir nach Sargenzell zum Früch-
teteppich fahren. Wir treffen uns um 14.30 Uhr am Parkplatz der 
Raiffeisenbank Eichenzell. Von dort aus werden wir in Fahrgemein-
schaften weiterfahren. 
Um 15.00 Uhr haben wir eine Gruppenführung, die etwa eine halbe 
Stunde dauern wird. Danach hat jeder Gelegenheit, noch selbst ein 
wenig in der alten Kirche zu verweilen. 
Danach wollen wir in gemütlicher Runde den Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen ausklingen lassen. 
Wie immer sind Freunde und Nachbarn herzlich willkommen. 
 

kfd Eichenzell 
Nachhaltig Leben und Einkaufen 

Die kfd, die KAB Eichenzell und die Gemeinde-
referentin Beate Krenzer laden für 

Samstag, den 13. Oktober 2018 
um 9.30 Uhr in Pfarrheim Eichenzell 

zu einem Vortrag mit anschließender Diskussion „nachhaltig Leben 
und Einkaufem” ein. Referentin ist Monika Bracht, Leitende Beraterin 
der Verbraucherzentrale Hessen in Fulda. 
Beginn: Frühstück mit regionalen Produkten. Danach der Vortrag mit 
anschließender Diskussion. Eingeladen sind alle Interessierten. 
Wegen der Vorbereitung des Frühstückes bitten wir um Anmeldung 
vom 5.- 9. Oktober 2018 bei Mechthild Bing, Tel:  06659/1492 oder  
E-Mail: mechtildbing@t-online.de 
 

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
Rhön-Super-Cup-Abschluss in Steinbach mit 
starker Team-Präsenz des TLV-LT Eichenzell 

Beim letzten Lauf und in der Serienwertung hat der TLV-LT 
Eichenzell wieder diverse Team-Erfolge erreicht. 

Die starke numerische Mannschaftsleistung dokumentieren als 
stärkster von allen Vereinen in der Serienwertung die Nordic Walker, 
die Teilnehmer an den Langstrecken-RSC-Läufen und auf der SJS-Kurz-
strecke der 3. Platz in der Vereinswertung. Auch beim letzten Lauf 
stellte der TLV wieder die meisten Teilnehmer aller Vereine. 
Die neun Nordic-Walker, die mindestens sechs Teilnahmen vorweisen 
können, sind Karin Sattler (11 Teilnahmen), Gabi Scherner und Dag-
mar Müller (je 10), Monika Lamwersiek und Elisabeth Cabanski (je 7) 
und Beate Bock, Bernhard Adler, Norbert Latsch und Wolfgang Küh-
nert mit jeweils 6 Teilnahmen. Sie bringen es auf insgesamt 69 Teil-
nahmen und mehr als doppelt so viel, als der zweitplatzierte Verein. 
Von den 22 Aktiven des TLV, die über die RSC-Langstrecke insgesamt 
181 Mal teilgenommen haben, sollen hier nur die erwähnt werden, 

die alle elf Veranstaltungen besucht haben. Dieses sind Volker Oven-
hausen, Ralf Atzert und Markus Höser. Der zweitplatzierte Verein hat 
65 Teilnahmen erreicht. Volker Ovenhausen ist in Steinbach seinen 61. 
Rhön-Super-Cup-Lauf ohne Unterbrechungen gelaufen. Die letzten 
zwei Läufe in 2013 und alle Läufe 2014 bis 2018 hat er absolviert. 
Mit 23 Teilnahmen sorgen drei Aktive auf der SJS-Kurzstrecke für den 
3. Platz in der Mannschaftswertung. Diese drei sind Daniel Grohmann 
mit 9 Teilnahmen, sowie Christoph (8) und Sarah (6) Kubitschek.  
Im Minicup der Kleinsten gibt es keine Teamwertung. Philipp Kubit-
schek (Jahrgang 2010) hat mit 8 Teilnahmen 1.658,1 Punkte erlaufen. 
Das führte zu seinem 6. Platz bei den männlichen Teilnehmern.  
 
Weitere Leistungen der einzelnen Aktiven des TLV-LT Ei-
chenzell werden in der nächsten Ausgabe der Eichenzeller 
Nachrichten aufgeführt. 

Bericht und Foto: Wolfgang Kühnert 
 

Vier Eichenzeller 
vom TLV beim Mara-
thon-Weltrekord-
lauf in Berlin 

Franziska und Ralf Klin-
ke, Judith Walther und 
Roman Aha hatten das 
Glück, beim Berlin-Mara-
thon 2018 starten zu 
dürfen, denn sie wurden 
bei der Startplatzverga-
be ausgelost. 

Vater Klinke, der alle seine 
sieben Marathons in Berlin 
absolviert hat, führte seine 
Tochter Franzi, die er in 2017 
bei Regen erstmalig über die 
Marathonstrecke begleitete, 
bei optimalem Laufwetter zu ihrer persönlichen Bestzeit von 5:04:54 
Std. Sie verbesserte ihre Zeit um 3:42 Minuten. 
In 3:42:43 Std. kam Judith Walther in ihrem dritten Marathon, ihrem 
ersten in Berlin, bis auf 2:03 Minuten an ihre bisherige Bestzeit heran, 
die sie 2016 in Köln aufgestellt hat. 
Sein Debut im Marathon gab Ultratrail-Läufer Roman Aha. Auf Anhieb 
erzielte er tolle 3:31:00 Std. Mit der Stimmung, der Strecke sowie sei-
ner Leistung war er voll zufrieden. Gerade der Lauf durch das Bran-
denburger Tor, kurz vor dem Ziel, war für alle Eichenzeller die Anstren-
gungen wert, und wie sie unisono sagten, der Wahnsinn. 
 
Wenn die Glücksfee wieder auf Seiten der Eichenzeller ist, 
werden diese vier möglicherweise wieder in Berlin starten, 
muss ja nicht immer gleich die Teilnahme an einem Weltre-
kordlauf von 2:01:39 Std. sein. 

Bericht: Wolfgang Kühnert, Foto: Franzi Klinke

Vereine + Verbände

27 Eichenzeller als Teil der Teilnehmer in Steinbach

Franzi und Ralf Klinke mit alkoholfrei-
em Weizen im Ziel 
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Eine Frau und fünf Männer vom TLV-LT Eichenzell 
erfolgreich beim 12. Kassel-Marathon 

Alle sechs Aktiven vom TLV-LT Eichenzell kehrten mit tollen 
Platzierung vom Kassel-Marathon zurück. 

Christopher Mühlen wurde in 1:32:39 Std. zweiter seiner Altersklasse 
(AK) M60. In der M75 erreichte Werner Gottfried mit 2:28:55 Std. ei-
nen tollen 4. Platz. Karin Brunner schlug sich in 1:43:25 Std als 5. ihrer 
AK achtbar. Hinter Christopher Mühlen erreichten in der AK M50 Mar-
kus Höser (1:34:29 Std.), Michael Lauterbach (1:35:06 Std.) und Ralf 
Atzert (1:36:17) kompakt das Ziel im Aue-Stadion als 20. 21. und 24. 
In der im Rahmen des Halbmarathons ausgetragenen Hessenmeister-
schaft bedeutete diese Teamleistung einen tollen fünften Platz in der 
M50. Karin Brunner wurde in der Hessenmeisterschaftswertung 4. in 
ihrer AK. Über die Hessische Vizemeisterschaft in ihren AK’s konnten 
sich Christopher Mühlen und Werner Gottfried freuen.  
 
In den jeweiligen Altersklassen fuhren die sechs Eichenzel-
ler vom TLV-LT mit insgesamt drei 2. Plätzen, zwei 4. Plätzen 
und zwei 5.Plätzen zufrieden nach Hause. 

Bericht und Foto: der mitgefahrene Wolfgang Kühnert 
 

TLV Eichenzell Tischtennis  
Damen 

Damen Verbandsliga Gr. Mitte 
TLV 1977 Eichenzell : TTC Florstadt  5:8 
Im dritten Saisonspiel der 1.Damenmannschaft 
zeichnete sich bereits in den Doppeln ein enges 
Spiel ab. Während Dannheim/Mähner einen knappen Fünf-Satz-Sieg 
verbuchten, mussten Kress/Grubmüller ihren Gegnerinnen nach 5. 
Sätzen gratulieren. Da sich sowohl Kress als auch Dannheim knapp 
mit 9:11 bzw. 10:12 im Entscheidungssatz geschlagen geben muss-
ten, gingen die Damen des TTC Florstadt mit 1:3 Punkten in Führung. 
Im hinteren Parkkreuz bewies Miriam Mähner Nervenstärke. Sie ge-
wann ihr Spiel im fünften Satz mit 11:3, sodass der TLV bis auf 2:4 he-
rankam. Stefanie Kress verkürzte auf 3:4. Indra Dannheim konnte lei-
der nicht an die Aufholjagd anknüpfen, sodass der TTC Florstadt den 
altbekannten Vorsprung von 2 Punkte wiederherstellte. Es sollte bei 
diesem Vorsprung für die Gastgeberinnen bleiben, denn im zweiten 
Durchgang des hinteren Parkkreuzes konnte Grubmüller zwar ein Sieg 
ihr Eigen nennen, der TLV aber nicht weiter herankommen. Stefanie 
Kress brachte mit ihrem zweiten Einzelsieg die TLV Damen nochmal 
auf 5:7 heran, bevor der TTC Florstadt durch Hess den entscheidenden 
Punkt zum Endstand von 5:8 holte. Punkte für Eichenzell: Dann-
heim/Mähner, Kress (2), Grubmüller, Mähner  
 
Damen Kreisliga 
KSV 1948 Niesig : TLV 1977 Eichenzell II  6:4 
Beim Auswärtsspiel in Niesig konnte der TLV durch personelle Engpäs-
se nur mit 2 Spielerinnen antreten. So waren von Anfang an gleich 3 
Spiele für den Gegner als gewonnen geschrieben. 
Doch der Reihenfolge nach. Marion Herrmann und Barbara Kolb 
konnten im ersten Satz des Doppels noch gut mithalten, jedoch verlor 

man diesen knapp mit 12:10, den zweiten u. dritten Satz dann ein-
deutiger. Somit ging das Doppel an den Gegner. 
Barbara Kolb bestritt ihr erstes Einzel gegen die Nummer 1 von Nie-
sig, konnte aber leider, trotz starker Leistung und sehr gutem Spiel, 
nicht punkten. Wiederum hatte man hier den ersten Satz nach hart 
umkämpften Bällen knapp mit 15:13 abgeben müssen. 
Marion Herrmann wie auch Barbara Kolb gewannen danach ihre Ein-
zel, somit stand es 2:2. 
Im zweiten Einzel hatte Marion Herrmann das Nachsehen gegen die 
Nummer 1 von Niesig und musste das Spiel in 3 zu 0 Sätzen abgeben. 
Die 3 nicht spielbaren Einzel mitgezählt, stand es jetzt bereits 6 zu 2 
für Niesig. Die letzten zwei Einzel konnten die Damen des TLV noch für 
sich verbuchen, jedoch war dies nur eine Ergebniskorrektur zum End-
stand von 6 : 4 für die Heimmannschaft.  
Punkte für Eichenzell: Marion Herrmann (2), Barbara Kolb (2) 
 
Herren 

Herren Bezirksliga Gr. 2 
DJK-SSV 1958 Großenlüder : TLV 1977 Eichenzell  6:9 
Zum 3. Spiel musste die 1. Herren des TLV nach Grossenlüder. Dort 
entscheidet eigentlich eine Person ob es ein leichter oder anspruchs-
voller Tag wird, denn Friedrich Sauer ist ein EX-Regionalligaspieler der 
jahrelang nie ein Einzel und fast nie ein Doppel verliert und wie das 
Karma so zuschlägt war er dabei. Somit ging es gefühlt mit 0-4 ins 
Rennen, aber Eichenzell ist mental stark. In einer starken Aufstellung 
mit Ruppert, Leitsch, Hohmann, Roseneck, Schmitz und Ulrich sollte 
der Sieg machbar sein. Nach 2 Doppelniederlagen musste erst Leitsch 
gegen Sauer sein Glück versuchen. Leider vergeblich und nachdem 
Ruppert knapp im 5. verlor kam es durch die seltene Niederlage von 
Roseneck noch schlimmer denn nun stand es 5-1 für den Gegner. 
Aber der MF rechnete kurz durch und betonte das weiterhin der Sieg 
bei normalem Verlauf drin ist und es begann durch Siege von Hoh-
mann (3-0), Schmitz (3-0) und Ulrich (3-1) das Comeback. 
Nun waren bei 5-4 die Weichen auf Sieg gestellt falls vorne mindes-
tens 1 Punkt kommt. Ruppert hatte beim Stand von 1-1 und 6-2 Sauer 
super im Griff, aber leider konnte dieser nochmal extrem zulegen und 
siegte 3-1. Hervorheben möchte ich, dass Ruppert trotz seiner Nieder-
lagen sich zu einem hervorragenden Teamplayer entwickelt hat, denn 
anstatt deprimiert zu sein, hieß es für ihn sofort das Team anfeuern 
um als Mannschaft zu siegen, was er persönlich sagte. 
Leitsch war nun die letzte Hoffnung im vorderen Paarkreuz zu punk-
ten, aber es lief auch für ihn nicht gut. 
Beim Stand von 2-2 und 10-8 für den Gegner war eigentlich der Drops 
gelutscht, aber auch der TLV 1 darf glücklich ein Spiel drehen und so 
kam es. Beim Stand von 6-5 konnte nun der sehr sehr starke Hohmann 
mit seinem 2. 3-0 Sieg erstmals den Ausgleich holen, bevor Roseneck, 
Schmitz und Ulrich das Spiel endgültig drehten und den harten 9-6 
Auswärtssieg fix machten. 
Danke an das gesamte TEAM und gute Besserung an Valentin Ulrich. 
Montag kommt es 19:30 Uhr zum Showdown gegen das beste (ver-
lustpunktfreie) Rückrundenteam der letzten Saison Hettenhausen, 
welches von ehemaligen Hessenligaspieler des TLV Markus Neidert 
angeführt wird. Zuschauer sind willkommen!!! 
Punkte für Eichenzell: Ruppert/Ulrich, Leitsch, Hohmann(2), Roseneck, 
Schmitz(2), Ulrich(2)  
 
Herren Bezirksklasse Gr. 4 
SG SW 1919/45 Hattenhof : TLV 1977 Eichenzell II  9:3 
Zum 3. Spieltag musste die 2. Herrenmannschaft des Tlv ohne seine 
Spitzenspieler des vorderen Paarkreuzes zum Auswärtsspiel nach Hat-
tenhof reisen. 
Leider konnte die Mannschaft um Mannschaftsführer Fabian Ruppert 
diese herben Verluste nicht kompensieren und wurde somit durch die 
taktisch gut aufgestellten Hattenhöfer in ihre Schranken gewiesen. 
Lediglich Ersatzspieler Ingo Wilker konnte aus eigener Kraft siegen 
und beschönigte das Ergebnis auf 3:9 aus Eichenzeller Sicht. 
Die beiden weitern Punkte wurden durch verletzungsbedingte Aufga-
be des Gegners erzielt, sodass dies aus sportlicher Sicht ein gebrauch-
ter Samstag für die 2. Herren war. Punkte für Eichenzell: Wilker 
 
Herren Kreisliga Gr. Süd 
TLV 1977 Eichenzell III : FT 1848 Fulda III  2:9 
Die dritte Herrenmannschaft hatte heute mit den bislang ungeschla-
genen Gästen aus Fulda eine schwere Hürde zu nehmen. Die Doppel 
begannen vielversprechend. Nach ausgeglichenen ersten Sätzen kam 
Fulda jedoch zunehmend ins Spiel und konnte am Ende 3:0 aus den 
Doppeln gehen. Manfred Mähner erwischte in seinem ersten Einzel 

v.l. Ralf Atzert, Werner Gottfried, Karin Brunner, Christopher Müh-
len, Markus Höser, Michael Lauterbach und Wolfgang Kühnert
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einen schlechten Start. Doch die Nummer Eins der 3. Herren kam zu-
rück und konnte mit bärenstarker Leistung das Einzel gegen Christian 
Schmitt mit 3:1 gewinnen. Nach diesem kleinen Hoffnungsschimmer 
wurde Fulda allerdings seiner Favoritenrolle gerecht. Sowohl Schuma-
cher, Hohmann, Heil und Nolte waren am heutigen Tage chancenlos 
und mussten die Spiele klar abgeben. Dies sah zunächst auch beim 
Spiel von Jürgen Fischer danach aus. Doch nach einem 0:2 Rückstand 
konnte er in spektakulären Ballwechseln das Blatt wenden und er hol-
te für den TLV den zweiten Punkt. Bei den anschließenden Partien des 
vorderen Paarkreuzes fanden Mähner und Schumacher ihre Meister 
und nach zwei Stunden Spielzeit musste der verdiente Sieg für Fulda 
verbucht werden. Punkte für Eichenzell: Mähner, Fischer 
 
Herren 2. Kreisklasse Gr. Süd 
TTF 1956 Niederbieber IV : TLV 1977 Eichenzell IV  8:8 
Mit 2 Mann Ersatz aus der 3. Kreisklasse ist die 4. Mannschaft des TLV 
Eichenzell zum Auswärtsspiel in Niederbieber angetreten. Obwohl 
man als Tabellenführer anreiste, konnte man sich nicht wirklich als 
klaren Favorit bezeichnen. Nach zwei Siegen durch Fischer/Ziebarth 
und Dera/Jarosch konnte man mit einer 2:1 Führung aus den Doppeln 
gehen. Während das vordere Paarkreuz um Brehl und Fischer keinen 
guten Tag erwischte und jeweils beide Einzel verloren wurden, 
trumpften die Ersatzspieler aus der 5. Mannschaft auf und sowohl De-
ra als auch Jarosch konnte beide Einzel gewinnen. Da im mittleren 
Paarkreuz beide Spieler des TLV Eichenzell ein Spiel gewinnen konn-
ten, ging es mit einer 8:7 Führung in das entscheidende Doppel. Fi-
scher/Ziebarth konnten befreit und ohne Druck aufspielen und zeigten 
eine couragierte und starke Leistung gegen das favoriserte Einser-
Doppel der Kontrahenten aus Niederbieber. Nachdem man den ersten 
Satz gewinnen konnte, stieg die Hoffnung auf den dritten Sieg im drit-
ten Spiel. Jedoch musste man die folgenden drei Sätze abgeben und 
somit endete das Spiel in einem 8:8 Unentschieden. Insgesamt war 
man mit der Leistung aber sehr zufrieden und kann sich weiterhin an 
der Spitze der Tabelle halten, bevor es jetzt erstmal in eine kleine 
Herbstpause geht. Punkte für Eichenzell: Fischer/Ziebarth, Ziebarth, 
Mitanovski, Dera (2x), Jarosch (2x) 
 
Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Süd 
SG 1919/45 Bronnzell II : TLV 1977 Eichenzell V  8:4 
Der TLV war leider gezwungen aufgrund von kurzfristigen Personalän-
derungen nur zu dritt in Bronnzell anzutreten. Dennoch waren die 
Spieler in der Lage, einige Punkte zu ergattern. Das Doppel mussten 
Otto, Felix/Fischer leider abgeben. In der ersten Runde überzeugte Fe-
lix Otto mit einem 3:1 Sieg, Max Otto musste sich jedoch der Nummer 
1 der Gastgeber geschlagen geben und Tom Fischer verpasste nur 
knapp in der Verlängerung des 5ten Satzes einen Sieg. Somit stand es 
schon 5:1 für die Gastgeber. In Runde zwei konnte der TLV mit zwei 
Siegen durch Max Otto und Tom Fischer wieder einige Punkte ergat-
tern, doch aufgrund eines fehlenden Spielers ging auch diese Runde 
mit einem 7:3 Rückstand zu Ende. Anschließend überzeugte Felix Otto 
mit einem klaren 3:0 Sieg während Tom Fischer sich nach zwei Fünf-
satzspielen ohne Pause chancenlos der Nummer 1 aus Bronnzell, dem 
ehemaligen Eichenzeller Ralf Amthor, geschlagen geben musste zum 
Endstand von 8:4 für die Gastgeber aus Bronnzell. 
Punkte für Eichenzell: Felix Otto (2), Max Otto, Tom Fischer 
 
Nachwuchs 

Männliche Jugend Kreisliga 
TSV Weyhers-Ebersberg 1920 : TLV 1977 Eichenzell II  6:0 
 
Schüler A 1. Kreisklasse Gr. Süd 
SV Uttrichshausen : TLV 1977 Eichenzell  2:6

 @ Mitch Shark / stock.adobe.com
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kfd Kerzell  
Lichterlabyrinth 

Am Donnerstag, 27.09.2018 findet ein 
Lichterlabyrinth mit 2000 Kerzen sowie Meditation und Gesang im 
Hof der Kerzeller Malteser statt.  Beginn: 19:30 Uhr 
Alle sind dazu herzlich eingeladen. 
Für Essen und Getränke sowie Sitzgelegenheiten ist gesorgt. 
Über viele Besucher würden wir uns sehr freuen. 
Bei Regenwetter muss diese Veranstaltung leider ausfallen. 

Eure kfd-Kerzell 

kfd Lütter 

Mittwoch, 26.09.2018 
MUTTER-KIND-TREFF  
um 10:00 Uhr im Pfarrheim 

Jagdgenossenschaft  
Rönshausen/Melters 
Jagdgenossenschaftsversammlung  
mit anschließendem Jagdschmaus 

Die diesjährige Jagdgenossenschaftsversammlung mit anschließen-
dem Jagdschmaus findet am Samstag, den 06.10.2018 in  
Joe´s Café in Lütter statt. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Alle Jagdgenossinnen und Jagdgenossen sind mit Ehepartner recht 
herzlich eingeladen. Um besser planen zu können, bitten wir um tele-
fonische Anmeldung bis zum 02.10.2018. Anmeldungen werden unter 
folgenden Tel.-Nr. entgegen genommen: Elvira Jestädt: 06659 2416 
Leonhard Will, Jagdvorstand: 06659 5125

Dorfrally auf Schatzsuche mit Ramona Brähler

Scheckübergabe durch Vertreter der Dorfgemeinschaft Zillbach von 
links: Monika Belz, Manfred Belz, Walter Liebert (Verwaltungsrat) 
und Agnes Auth

Die kirchlichen Feiern in Zillbach sind im Vergleich zur Größe der Ge-
meinde besonders gut besucht, denn die Kapelle hat eine besondere 
Atmosphäre, vermittelt doch der Kirchenraum Nähe, Wärme und lädt 
zum Meditieren und Gebet ein. Als wohl einzige katholische Fach-
werkkirche in Hessen hat sie Schnitzereien eines heimischen Künstlers 
und stellt so, ein besonderes Kleinod dar, auf dass das kleine Dorf 
auch stolz sein kann. Die Zillbacher können auch froh auf ihre Dorfge-
meinschaft sein. Die Arbeiten zur umfangreichen Sanierung der Fach-
werkkapelle wurden mit Hunderten Stunden Eigenleistung tatkräftig 
unterstützt. Fast alle Familien haben sich eingebracht und mitgehol-
fen. Einige Ausstattungsgegenstände wie das Ewigelicht, Weihwas-
serbecken, Messgewänder, Fahnen und Fahnenstange konnten ohne 
Belastung für die Kirchenkasse durch Spenden neu angeschafft wer-
den. Seit der Wiedereinsegnung der Zillbacher Fachwerkkapelle, hat 
es mehrere Aktionen gegeben. Im vergangenen Jahr wurde das Patro-
natsfest Maria Geburt und den 80. Geburtstag des Gotteshauses in ei-
ner etwas größeren Form gefeiert. Am Freitag gab es eine musikali-

sche Andacht mit den Schönstattschwestern aus Dietershausen. Der 
Sonntag begann mit einem festliches Hochamt mitgestaltet von dem 
gemischten Chor aus Rothemann. Danach setzte sich die Feier mit 
Frühschoppen, Essen, Kaffee und Kuchen bei zünftiger Blasmusik, am 
Lindentreff fort. Die Kinder erlebten eine spannende Suche in Form ei-
ner Dorfrally, an deren Ende der Schatz im Marienkapellchen entdeckt 
wurde. Das Kinderschminken erfreute auch die ganz Kleinen mit 
traumhaften Motiven aus künstlerischer Hand. Der Abend wurde 
durch eine Beamershow am Kapellchen abgeschlossen. Alle Aktionen 
wie auch die Kapellenfeuer-Aktion und Spenden sollten mithelfen, die 
Finanzsituation der Kirchengemeinde etwas zu entlasten. Zum Anlass 
des diesjährigen Patrozinium konnte von der Dorfgemeinschaft Zill-
bach vertreten durch Monika Belz, Manfred Belz, und Agnes Faust ein 
Scheck in Höhe von 2000 EUR dem Verwaltungsratsvorsitzenden Wal-
ter Liebert übergeben werden. Allen Mitwirkenden auch auf diesem 
Weg ein herzliches Dankeschön. 

Michael Brähler

Sanierungsbeitrag für die Zillbacher Kapelle
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Die Idee zu unserem Straßenfest begleitete uns, die Nach-
barn vom Krautgarten, schon einige Jahre. Immer wieder 
haben wir davon gesprochen...  

Nur wie das eben so ist, gepasst hat es irgendwie nie. 
Die Umgestaltung unseres Spielplatztes zu einem Mehrgenerationen-
platz war letztendlich der Auslöser und letzte Ruck um es Anzupa-
cken. Wir haben es einfach in die Hand genommen und innerhalb von 
zwei Wochen war alles organisiert, geplant und die Einladungen ver-
teilt. Die Freude über ein Fest in der Nachbarschaft, wo die Gemein-

schaft im Vordergrund steht und die Hilfsbereitschaft mit Anzupacken 
war groß! So viele haben sich angeboten und durch Backen eines Ku-
chens oder Brezeln unser Fest mit möglich gemacht. Bei tollem Wetter 
haben wir am Freitag, 31.08. unser Straßenfest gemeinsam erlebt und 
genossen. Es war viel los und der Kuchen und später auch die Suppe 
wurde komplett verkauft. So konnten wir einen Erlös von 250 Euro er-
zielen und wunderbare Sandspielsachen (der Firma SpielStabi aus 
dem Fachgeschäft VILLA Goldbach in Bronnzell) für unseren Spielplatz 
bestellen. Fazit: Es war ein schönes Fest, dass wir sicherlich wiederho-
len wollen...  Familie Masar

Gemeinsam für eine gute SacheDer Erlös soll in Sandspielzeug für die Kinder investiert werden

Straßenfest „Am Krautgarten” in Löschenrod 
250 Euro werden für Sandspielzeug am neuen Mehrgenerationenplatz gespendet

Viel los am Straßenfest



Eichenzell – 47 – Nr. 39 / 2018

Hessens größter Pub in Rothemann 
am 20.10.2018 
Fahrt nach Wicklow in 2019 
Der Musikverein Rothemann lädt am 20. Oktober ab 19.00 Uhr zum  
4. Mal in Hessens größten Pub ein. 
Erneut soll das Bürgerzentrum wieder in ein irisches Wohnzimmer mit 
Wohlfühlcharakter verwandelt werden und es soll nach frischen Bur-
gern duften und das dunkle Guinness aus dem Zapfhahn fließen. 
Das Organisationsteam des Musikverins hofft wieder auf viele Besu-
cher, die es sich bei freiem Eintritt und toller Folk Musik mit der Band 
sheep dip gut gehen lassen können. 
20.10.2018 um 19.00 Uhr Rothemann Bürgerzentrum 
Fahrt nach Irland in 2019 
Den Kontakt nach Irland will der Musikverein im nächsten Jahr wieder 
auffrischen und am St. Patricks Day am 17. März bei der Parade in 
Wicklow dabei sein. 
Der Heilige Patrick, dessen Todestag an diesem Tag gefeiert wird, war 
Bischof und ist Schutzpatron der Iren. 
Der Feiertag wird nicht nur auf der grünen Insel begangen. Iren in der 
ganzen Welt – besonders in Einwanderungsländern wie Australien 
oder den USA – feiern am 17. März ihren Schutzpatron. 

Gesangverein Buchonia Rothemann 

MITSINGEN IM GOSPELPROJEKT 
Der Gesangverein Buchonia Rothemann startet am Samstag, dem 
29. September, ein Chorprojekt „African Gospel”, bei dem 
afrikanische Gospels mit ihren eingängigen Klängen gesungen wer-
den. Das Abschlusskonzert findet dann am 18. November in der St. 
Barbara-Kirche Rothemann statt. Geprobt wird jeweils samstags 
von 15.00 bis 16.30 Uhr im VereinshausBüchenberger Straße. 
Neue Mitsängerinnen und Mitsänger sind herzlich willkommen. 
Infos unter Tel.-Nr. 06659/2208

Irisch Pub 2017
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